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DR. HORN (Verteidiger des Angeklagten von Ribbentrop}: Herr Vorsitzender, cls 


ich am Montag meinen Antrag „uf Ladung des Zeigen "inston Churchill begruenden 
Gericht auf, diese Begruendunz schriftlich ein- 
Bine Entscheidung ueber die Nichtladung des 
Churchill ist bereits am 26. Februor orgongon, che das Gericht meie 
jezruendung in den Haenden hatte. Ich vermute, dass hier cin Irrtu 
vorliegt, und bitte das hohe Gericht, unter Beruccksichtigung do Gruende meines 
schriftlichen Antraves nochmals ucber diese Frage zu entscheiden. 
VORSITZENDER; Das Gericht wird diese Frage neuerlich in Betracht zichen, 
Mr. Jackson, 7 Sie vor, dass Sic zuerst ucber dic Organisationen spreche 
G.richt pass ja 
Sowci.t ich es verstehe, befasse ich mich zunacchst mit dom ersten Gegenstand, 


1 


don Regeln, welche in dor Behandlung dor Kriminalitast dor Organisationen massgc- 


bond sein sollton,zum Teil auf: rund unserer Initiative und zum Teil als Antwort 


CH 


dic vom Gericht an uns 


^ 
i 


lt wurden. Dio bedinzunzslose Kepi- 
cor neuartise und schwierige Probleme dor 

bung und Vorwaltunz. Da c ı dio erste dororti: o Kapitulation cines 

und auf mc 
Terzangenheit nur geringe Untorstuetzung in 

ioten, Die der Forderun; nach dor Kapi- 
tulation eines genzen Volkes und deren Annahme innowohnonde Vermtwortlichkeit mu: 
sicherlich auch dic Pflicht oinschliosson, in gerechter und kluger Weise zwischen 


sich «ezonucberstchenden Elementen der Bevoclkerung zu unterscheiden, dio in untc: 


n na 


schicdlicher Bzzichunz zu der Politik und dom Verhalt gestanden sind, dic zur K 
tastrophe fuchrton. Dicse Unterscheidung ist das 21ο] der Bestimmungen dos Statut 
dic das Geri srmocchtigen, Organisationen odor Gruppen als verbrecherisch zu 
orklaoron,. Das Vorstaendnis desProblems, das dieses Instrument zu looson versucht 
ist wesentlich fuor stine “Auslegung und Anwendung, 

Eineder duostoron Besonderheiten des deutschen Staatsweser Zeitpunkt der 
Kapitulation war, dass dor Staat solbst nur cino untergeordnete Rolle in der -.us- 


uobuns; der politischen Macht spielte, wachrend der wirkliche drastische Kontroll- 
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apparat uobcr das deutsche Gemeinwesen ousscrhalb seiner, dem Namen nach, bestehen 
den Resieruns organisiert war, Dies wurde durch oin wohl auszcarb: Netz ong 
miteinander vorwobonor und ausschliosslichor Organisationen a.sgesuchtcr Froiwilli 
orroicht, dio durch Bid verpflichtot waren, ohne Zoogern und ohne Frage dio Befehl: 
dor Nazifuchrer auszufuchren, 

Diese Orgenisntionen durchdrangen das ganze deutsche Lebon, Das Land war in 
kleine Nazi-Fuerstentucmer von ungefachr jo fuonfziz Halshalten unterreteilt und 
jede dorarti:;o Gemeinschaft hatte ihre Partoifuchror, ihre Partoipolizoi und ihre 
unterirdischen Portoispione, Diese wurden zu sroesseren Zinhoiton unter Fuchrern 
mit hocherom Ron;, Vollzugsbshoorden und Spionon, zusammengefasst, wobei das Ganze 
cine Pyramids dor Macht ausserhalb dos Gesetzes bildete, mit dom Fuchrer an ihrer 
Spitze, den ocrtlichen Partoifunktionaeren als ihro breite Basis, dio sich schwer 
auf die deutsche Bovoolkorunz stustzte. Der Nezi-Dispotismus bestand deshalb nicht 
nur aus diesen individucllon angeklagten. Tausend kleinere Fuchrer diktiorton, 
tausend Nachahmer Goecrings s zierten oinhc tauscnd Schirachs hotzton die Ju- 
gend auf, ta send Sauckels triebe von zur Arbeit an, tousond Stroichers und 
Rosenbergs fachten dcn Hass an, tausend Kaltenbrunnors und Frmks foltorton und 
toototon, tausend Schacht 1 Sr und Punks verwalteten, finanzierten und un- 
torstuotzton Jorogunz,. Dio Naxibowesunsg war eine fostcofuozto Macht in 


jedem Be: t, in jedem Dorf, Dio Macht ^ Partei, die sich aus dicsen 


Stadt, in j 
System dor Organisation errnb, wottciforto zunacchst mit der Macht dos St 
und schliesslich beherrschte sio ihn, 

Dic Eauptschuld dieses Gewebessvon Organisationen bastand darin, dass sio dazu 
benutzt wurden, dio E comte Lt uobor Menschen von der Rezierunz und dom Gesetz 
auf die Nazifuchrer zu uebertragen, Freiheit, Solbstrovicrunz und die Sicherheit 
der Person und dos?igontums bestehen nur dort, wo dio Lx kutiv;owalt ausschlicsslj 
in don Haenden dos Staates ist und nur im Einklang mit dem Gesetz auszouebt wird. 


lazis haben jedoch ein privates Zwangssystem errichtet, das sich aussorhalb do 


Gesetzes hielt und von ihm unberuchrt war, mit “onzontrationslasern unter Partei- 


kontrolle und mit ixckutionskommandos, um auf privatem Woso vorfuorto Sanktionen 
durchzufuchron, Ohne Verantwortlichkeit sogenucber dem Gesetz und ohne Ermacchticu 
cincs GCrichtes, waren sio in ide, Sigontum zu boschla:;nohmon, Menschen der Froi- 
heit zu berauben, ja selbst das Leben zu nohmon, 
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Diese Organisationen spielten eine wohlborochnoto und entscheidende Rolle in 


den } 


arbarischen Ausschroitunzon der N 


azibewegung. Sie dienten dazu, um in geschie! 


ter W iso dio Mob-Psycholosic auszunutzen und don lob zu lenken, Eine Verviclfacl 


der Zahl dor an oinom 


Sicherheit zu erhoche 


Kunst, Sio verwendeten dioso Or 


be 


volle Schaustellungen von 


Mobrei 
Genucge 


sie aufzsastache hatten, 


Organisationen lehrten 


Diese 


lieferten die 


fuchrung des ganzen Katalozs 


1 


ganz Deutschland, sowie don 


durch don fanatischen SS-Ggnoral Ohlendorf vertreten, der dem Gor 


und ohne von B 


90.000 Macnnern, Frauen und 


lun: solcher Massenmorde zuhooron 


ο. τὰ - d'an eum e nemo 
Wislicony, einem sciner Offi 


^; die SS-Verantwort]i 


anna sot 
ν΄ Ai 


Leben von fucnf iillionon 


tionen berrucsste 


brechen sind, wos 


man Vc emn eov cl en, -Ἡ : e 
umso abstossondor und cinzicarti 


zusemmontotcn, um zu begehen. 


dos doutschen 
persoenlichos Schuldgefuchl, 
Ganz im Gefontcil, sic veranlass! 


Ἂς GE 
streit im Verbrechens 


ucberschritton, 


semeinsamen Unternehmen beteiligten 


ganisationen, um der deutschen Bovoolkorun; 
Zahl und ! 
st anzufachen und dann ®# wilder Weise diesen volkstucmlichen 


zutun, dio sie selbst ontf^cht hatten, und 


und 
systomatischs, aggressivo und zur glei 
von Vorbr 


besetzten 


edeuern berichtete, 
Kindern lenkte. 


mucss 


erschuetternde Zahl 
illo Goirissenss 
Volkes wurden den Nazis och 
als sic von oinor Ausse 


en oinon 


Personen ist dam 


fuchl der Einzelperson zu verringern und 


n. Die Nazifuchrer waren Meister in dieser 


eindruc 


acht zu bieten, Sie wurden dazu benutzt, cinen 


Hassgefuchlen 


dom toutonischon Ehrgeiz, den 


wendten a falttaten und Terrorismus. Sie 


diszipliniorte Durch 


schen, dio wir bewiesen haben, und zwar in 


Leondern, Dio Blucto 


icht ohno Scham 


wic or porsoonlich dio Tootun:z von 


Kein G richt hat jemals oinor Aufzache 


sic diescs G.richt von ihm und von 


ας GA 
der DU anzi ahooro hatt 


Vernichtun :;sprocr^mm auf, das das 


Veron chkeit, dio die Organ 


runedlich erfuellto, Dios 


Opfer betrifft, 


en der srossen Anzahl von Porsonen,: dic si 


m 


rossen Teiles 


rontwortet und ihre inhaonzor hatten kei 


hreitun: zur anderen ucbergin, 


Vottbwerb in Grausmkeit, und oinon Wott 


SS-Kommandcure, der 


beschuldigt, ihre Zahlen aufzcbauscht 
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Es konnnte keine Gorsochti:koit und keine Weisheit in oinor Besatzunzspolitik 
seschen werden, die don passiven und unorganisierten und urteilslosen Deutschen 
diesclben Lasten ouferlegt, wic denen, die sich froiwilliz zusammengetan haben 

in diesen maechtizen und bsruschtisten Banden, Eine der Hauptvoraussotzunzon sowoh 


dor Gorechtigkeit, als auch einer orfolsreichen Ausucbung der Vorantwortlichkoit 


siesreichen Bosotzun:snmaochto unscrer | L23ender, ist dio Absonderun- dieser o 
E 3 E 


nisierten Elemente von der Masse der Deutschen, um sio einer Sonderbehandlunz zuzu 
fuchron, Das ist dic srundlegende Lufz^bo, mit dor wir uns hier boschaofti:;on mes 
sen, 
Es scheint ousscr Zweifcl zu stchon, dass dio Bostrafun> oinizor oberster 
ror, dio Bolassun; dieses Gewebcs orgenisiertor Koorporschofton inmitten 
deutschen Nächkriosszcmeinschaft, dio Foordorunz cines Xo fuor oinc nouo Nazi- 
bewezung bodouton wuerde, Ihre Mitelieder sind an einen zentralisierten Bofenlsap; 
rat gewohnt, sio habon die Gewohnheiten angenommen und auch dio Kunst crlemt, 
rohl offen, wie auch heimlich, zussmmenzuarheiten, Sio heron 
blinde Hingabe fuor das wohl unterbrochene, aber ni aufge:sebene Nazierrozran 


Verbrechen h 


Sie werdenden Hass und den Ehrzoiz wachhalten, dio die Orie von 
vorbrachten, dic wir bewiesen haben, Sic sind dio Traeser von dieser Gonoration 
zur nacchston, des .nstockun:;skoimos des assrossiven und ruccksichts] 


Das Goricht hat ouf dor Leinwand sos hen, wie leicht cinc Gruppe, 


scheinlich rur 
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eine militaerische Ausbildungsinheit sein kann, sie mit Schaufeln 


exerziert, Der nacchste Krio, und das nacchste Programm werden 


sicherlich in den Nestern dieser Organisation ausgebruetot werden, 


wenn wir ihre litgliederschaft in ihrem Ansehen und Einfluss un- 


vernindert durch Vorurteilung und Bestrafung erhalten. 


Die von diesen Organisationen ausgehende Drohung wird umso eindruckse 
soller, wenn wir den demoralisierten Stand des deutschen Gemein- 
wesens in Betracht ziehen. Es wird Jahre dauern, bevor innerhalb 
des Deutschen Staates eine politische Autoritaet errichtet werden 
kann, die nicht unerfahren und voelaeufig ist, Sie kann nicht schnel? 
ie Stabilitact einer Regierung erlangen, dio durch die lange Ge- 
wohnheit des Gohorsams und durch treditiomelle Achtung unterstuetzt 
wird. Die Intrigen , der Widerstand und moogliche umsturz, den 
aeltere und wohlbezruendete Regierungen von Seiten verschwoererische: 
Gruppen befuerchten, sind cine wirkliche und gegonwaertigo Gefahr 
fuer jede stabile Ordnung in dem Deutschland von heute und 
morgciNe 
Insoweit, als 
diese orgarisj;. 
|gangoener Verbrechen nicht 
'aansprache in iesen Vu.fahren 
die Verurteilung des 
ver brecherisch anstreben, aber 
Vorfahren nicht dazu dient, das ganze deutsche 
mit Ausnahme der 22 Maenner auf der Anklazsebank, freizusprochen. 
Das Unrecht, das der Welt von diesen Angeklagten undihron 

erbuendeten angetan wurde, wurde nicht durch ihren Willen und 

ihre Staorko allein verucbt. Dur Erfols ihrer Plaene war moeglich, 
weil eine grosse Anzahl Deutscher sich zusammentat, un der Stuekz- 
punkt und der Hebel zu werden, durch die die licent dieser Fuonror 


ausgedehnt und vergroessert wurde. Yenn in diesen Verfahren diese 
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fuer diese Katstrophe nicht verurteilt werden sollten, dann wird 


dies als ihre Reinwaschung ausgelegt werden, 


Aber das Statut hatte nicht nur vergeltonde Goxcohtizkeit im Auge, 
Es zeigt eine konstruktive Politik auf, die sich von Gesichtspunkten 
cispiels und der Vorbeugung leiten laesst. Das Hauptziel der 
Forderung, dass die Kapitulation bedingungslos sein muesse, war, den 
Weg zu klaeren fuer den Wiouorzufbau des doutschen Staatswesens auf 
einer Grundlage, die gewaehrleistet wuerde, dass es nicht wieder 
den Frieden Europas und der Welt bedroht, Voruchur ;shende Massnahnen 
der Besatzungsbehoerden moegen notwendigerweise willkuerlicher ge- 
wesen sund mit weniger Unterscheidung angewandt worden sein, als eine; 
dauernden Politik geziemen waerde, Unter der bestehenden Entnazifi- 
zierungs-Politik darf kein Mitslicd der NSDAP oder ghrer Gliederun- 
einer Stellung, ausser als gcwoehnlicher Arbeiter, in 
Gos schacftsunte rnehnen verwendet werden, es sei denn, 
orgibt, dass es nur ein nominelles Partcimitglicd war. 
ewissen Kategorien, deren Stellung im 


hsrvorrrgende oder einflussreiche ist, muessen, 


an 


auch 
Uu t oL Le C 
die en*woder 


Sohon wori:oi 


von dea Ver- 

S anerkannt wurde, dass cin daverndes und aur 
lange Sicht entworfenes Prosranm auf cihe sorgfacliigere und mehr 
incividuclle Unterscheidung aufgebaut werden solito. als dios mit 


weitreichenden vorueberzohonden Massnahmen moeglich war. Es besteht 


nun innerhalb des Kontrollrates das Bestreben, sein gesamtes 
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Entnazifizierung-Programn und Verfahren einer neuerlichen Pruefung 


zu unterziehen, Die Eutscheidung dieses Gerichtes, mit der cs die 


ancoklagten Orzanisationen als verbrecherisch oder als nichtver- 


brecherisch erklaert, wird einen wesentlichen Einfluss auf die zu- 


kuenritge Besatzungspolitik haben. 


Es war die Absicht des Statuts, dio ooffentliche Vorhandlung vor 
ericht dazu zu verwenden, un diejenigen Nazi und militari- 
stischen Maechte zu identifizieren und zu vorurteilen, die derart 
organisiert waren, dass sie eine andauernde Bedrohung der auf lange 
Sicht gerichteten Ziele darstellten, fuer die die von uns vertret- 
onen Lacnder das Leben ihrer jungen iiaenner eingesetzt haben. I^ 
zichte dieser srossen Zielsetzung muessen wir die Bedingungen des 


Statuts pruefon. 


Es wer kl: ass dio ueblichen Prozessverfahren nicht ohne einige 
Abaenderung diesen Aufgaben angepasst werden konnten. Kein Systen 
der Rechtssprechung hat bis jetzt ein bofriedigendos Verfahren einer 
Vielfalt gleicher Anklagen gegen eine grosso Anzahl Angeklagter 
entwickelt. Dic Zahl von Einzelangeklagten, die in geordnater Weise 
in einem einzi;on Verfahren behandelt werden kann, ucberschreitet 
wahrscheinlich nicht sehr die Zahl der Angeklagten Hier. Auch ist 
die Zahl getrennter Verfahren, in denen dasselbe unfangreiche Be- 
weismaterial fuer den gemeinsamen Plan wiederholt werden «uss, 

aus praktischen Gruenden sehr beschraenkt, Aber Verfahren, in denen 
die andere Scite gehoert wird, und das ist das, woiit wir uns jetzt 
beschaeftizen, sind die beste Sicherheit, die das Gesctz bis jetzt 
entwickelt hat, danit Entscheidungen wohl ueberdacht und gerecht 
sind. Die Aufgabe der Verfasser des Statuts, einen Wes zu finden, 

un diese Hindernisse fuor eine praktische und fruehzeitige Entscheid 
zu ueberwinden, ohne auf die einer oeffentlichen Verhandlung inne- 
wohnende Billizkeit zu verzichten. Die Loesung, die in den Statut 
vorgeschrieben ist, ist sicher nicht fehlerlos, aber nicht einer 
seiner Kritiker hat jemals einen Ausweg vorgeschlagen, der nicht 
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entweder die Einzelpersonen jeder oeffentlichen Verhandlung be- 
rauben wuerde, oder eine derartige Mehrzahl langer Prozesse ent- 
hiclt, die undurchfuchrbar waeren. Auf jeden Tall ist es der Plèn, 
der von unseren Regierungen angonoonen wurde und unsere Pflicht 


hier ist, ihn in die Tat umzusetzen. 


Der Plan,der in Statut angcnormion wurde, ist im wesentlichen eine 
Losloesung von don allgemcinen Tatbestaenden, dio allen Einzel- 
prozessen gemeinsam soin wuerden, abgesehen von den besonderen 
Gegenstaenden, die jeden Prozess unterscheiden wucrden, Der Plan 
kann verglichen werden nit den, dor in gewissen Kricsszcsetzgebunge 
der Voreinigten Staaten angcowandt wurde. Die allgemeinen Streit- 
punkte muessen cndzuoltig in einem Verfahren von dem intornationalc 
Militaorzorichtshof ontschicden werden. In dicsem Verfahren muss 
jede beschuldigte Organisation von oinon Anwalt verteidigt, und 
mindestens durch cin fuchrendes Mitglied vertreten sein, und anderc 
Sinzelmitglieder koonnen den Antrag stellen, gehoert zu werden. 
Ihren Antragen kann stattgegeben werden, wenn das Gericht glaubt, 
dass dio Gerechtigkeit dies erforderlich macht, 

Der einzige Verhandlungszugenstand in: diesem Prozess ist die Frage 
der kolloktivon Krininalitaet der Organisation oder Gruppo. Es hat 
durch ein sogenanntes orklaorondos Urteil entschieden zu werden. 
Es spricht keine Strafe aus, wodor fuor die Organisation, noch fuer 
die einzelnen Angchocrigen. 

Dor cinzigo Hinweis auf die Wirkung der Erklacrung diosos Gerichts- 
hofos, dass ei Crganisation verbrecherisch ist, findet sich ia 
„rtikol lo, ὁ wenn Sie mir gestatten, vorsicht: 

"In Fellon, wo oino Gruppe oder Organisation von den Gericht 
als verbrecherisch erklacrt wird, soll dic zustacndige nationale 
Bshocrdo jeder Si.natarmacht das Recht habon Hinzelpersonen wegen 
ihrer Mitglicdschaft in ihnen vor ein nationales Militaor.- odor 
Bosotzun.;s;ericht zu stellen, In cinem solchon Falle ist die ver- 
brecherische Natur dor Gruppo oder Organisation als bewiesen anzus 
und darf nicht nohr bestritten werden." 
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aclos waere das Stutut dazu zustaendis gewesen, einfach 


Mitsliedschaft in einer dieser der genannten 
verbrecherisch ist und dementsprechend bestraft 
werden solle, Wenn sine solche arklacrun., vorgesehen wa loro, wuerde 
Sie sich nicht auf eine Eüàzelperson beziehen, die wegen ihrer Mit- 
&liedsehaft in dieser Organisation zu verurteilen ist und zwar aus 
den Grunde, dass die Orscnisation tatsacchlich nicht verbrecherisch 
war. Die Schoepfer des Statuts hatten zu jener Zcit, als der vorge- 
lege Tetbestand noch nicht vorhandon war, nicht dio Avsicht, Organi- 
sationen willkuerlich als verbrecherisch zu erklaeren, Sie wollten 
die Entscheidung darueber durch ein Verfahren unter Anhoeren der 
senseite erlangen, ig dass die Einzelperson sich infolge 
in einer besseren La. befindet, 
Sie Entscheidung ueber Kriminelitact diesen Gerich 
enen Vorhandlunguebcrlaesst, bei welchen die 
sein muessen, un die Einzelpersonen vortrete 
der Anschrift genannten Organisationen si 
in dez ueblichen Sinne dicses Boj4riffes, 
erstellt, wie es vor einer Grand Jury nach ane 
Dor Artikel 9 erkennt eine Untorsche idung 
an zwischen ds Erklaerung siner Gruppe oder Organisation als 
brecherisch und der Anxlaze eines ihre A ,ehocrisen. Die Vere 
hanälungsvollmacht des Gerichtes ist auf "Personen" beschracnkt und 


das Statut dehnt diesen Grundsatz d ! nie s nicht aus, wie 


atute es nanchaal tun, um andere als nzelpersonen 
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Die in der Anklagescliift genannten Gruppen oder Organisationen wurden nicht al: 
juristische Personen angeklast, das i hat nicht die liacht, irgend welche 
Strafen ueber sie als Gesamtheit „u verhacngen, noch uobor irgend cine Porson 
wegen ihrer ilitt#licdschaft. 

muss boachtot werden, dass das Statut nicht. weitere Vorfahren gegen 
irgend cino Person verlangt, Es sicht nur vor, dass dic bacndircn nationalen 


Bchoerdon "das Recht haben sollen, Einzclporsonon fuor ihre Mäitr-liedschaft in 


ihnen vor Gericht zu stellen." 

Das Statut onthaölt nichts uob dic Form dioscr Verfahren, os wuordo 
nicht fuor angegcigt halten, auf Grund dcr damals zur Vorfuo cung stchenden 
Informationen, dom Statut dio Resclun; kuonftisck Verfahren zu ucberlasscn; 
noch wer cs noatig, os zu tun. Es gibt jedoch cine fortdaucrnde cesctzarcbencde 
Gewalt, dic alle vier Sirmatarmaschte vertritt und d ustacndir lort 
fortzusctzcn, wo das Statut stohen blicbe Gcsctzz;cbon?o F secnzung Cos Statuts 


dan ^ d ^en (ην oke ; it, d bereed Ad e E DA ar 
um ocrtlichen Gerichten dic Zustacnlirkcit zu ucbortra n, 


DÉI 


"A r nenn bach nm a "fr: 1 den ste nen $3 mnm DH 
GG verschicden.n Strafen fuor die verschiedenen 
actickeit fostzusctzen, 


3 esf A RES 
SCi uoronuu 


verbr: Tacti. keit cin reanisation 


Trip Te nyınl Wah aunt nd le € 4n Asn 1 < T 
wardé auch behaupte ass dies di 2 des artikel 


lonon oincr ver- 
brocherischen Gruppe oder Organisation, , lic von dem Internationalen iflitaer= 
gerichtshof fucr verbrechcrisch orklacrt wurden." Bine absicht, Strafe aufzue 


erlegen, ohne ñas Recht fchocrt zu werden, kenn nicht aus len Statut horous- 


escn werden und wuerde sowohl scinen Buchs abon, als auch scinen Geist vor- 


letzen. ich finde cuch im Konbrollratsakt 10 koinc Unveroinbarkeit mit den 


Statut, | crlich wuprdic das Erfassen aller Bingclnit licder zahlreiche Vere 
ho.rc erfordern, “ber sic woerden sich nur auf eng berrenztc Strettfrascn besiche 


vicle Forsonen wercon keine Antwort auf Beschuldirwn:en geben kocnnen, wonn 


liese sor;faolti: vorbereitet sind und die Gorichtsvorfahron koennten boschlcu- 
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nigt ohne besonderen technischen Apparat durchgefuchrt worden, 

Aber ich sche es als selbstverstaendli L Cass, che cine Einzol- 
person moon ihrer Mitgliedschaft in ciner vorbrochorischcn “rganisation straf- 
bar ist, dicsolbc das Recht auf cin Verhocr uobor lie Tatsachen ihn 
Fallon hat, Das Statut gibt den nationalen Bchosrdon nicht das ccht, 

licdschaft ohne vorhcricca Vorhoor zu bestr 
"WSinzclpcrsonon vor Gcricht zu brin cn," 
Dics entspricht com Wortlaut, binc Gerichtsverhandlun- bedeutet, dass cs 


sibt, das verhandelt werden muss, 


erkennt nun dic moerlichen sinspruccho des ancoklazton nicht 


an; cr kann nicht nmucrlich ο Frace aufwerfon, ob 
verbrechcrisch war. Nichts hindert ihn, zu lcucnor 
auf Preiwillickcit boruhto und zu bowoison, 555 cr untor Druck 
getacuscht oder in ^io lit liedschaft -clockt wurco, 


τ Sich zuruccki:czosen hat, or kann bovéison, lass 


iodslistcn ein Fa von i2cnuntitootsvorwochslun- 


lun on offen widersotzt: 1ο witcliecschaft, welche 
Kontrollr Ms verbrechcrisch betrachtet, ^odcutot. 
iitolicdschoaft, 
Beitrittshandlun: zu der Orca muss vissonc beabsichtict und frci- 
Nocticuns, 
rcrucht wurde, warde 
sin Verbrechen angcschen, cin derertices unc rochtas Lrcobnis 
Jetzt nicht beabsichtict. Dio ausdehnur 
ucbcr ccn verbrecherischen Charakter 
Sache, Zr mag darucher am Taro scines Poitritt ; nichts wusst haben, abcr kocnn- 
vc oin iit licd goblichen soin nach Kennenlernen 


anklacbat nicht nur dessen, was or wusstc, soncern auch a dosscn, was cr vor- 
nuenftiser ‘cise hactto erfahren kocnnon. 
Buers;schaften, ‘Le Gewachr n, dass dicses Prorrann Bona 


Fido ausgefuchrt wird, Strafvorfolcun-, dic sich auf diese Erklacrun: boa cht, 


messenssache und wenn cs zwocknaossis cowoscn mere, ohne Vorhand- 
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lung zu bestrafon, wuerde dics bereits geschehen soin, ohno auf die Erklaorung 
zu warten, Wir glauben, dass das Gericht annohmon wird, dass die Sirnatarmacch- 
te, welche sich diesen Frozessverfahren freiwilli- unterworfen haben, cs setreu- 
lich durchfuchren werden. 

Der Kontrollratsakt findct Anwendung auf cine "Kategorie von Hityliodorn, 
die verbrochorisch orklaort wurden," 
Diese Sprache ancrkannt cic Befugnis des Gerichtes, dic wirkung seiner Er- 
klacrun; zu borronzon, Ich ^laubo aus G„uonden, die ich spacter anfuchren 
werde, nicht, dass dieses so aus elect oder so angowondet werden solltc, un 
hicr Fragen cer Unterabt teilunsen oder Abschnitte odor Einzelpersonen zu vcr- 
handeln, dic spacter boh wandelt werden koennen, Ich Claubo, dass os auscolc-t 
werden muss, nicht als cinc Bocrcnzunz, cic durch dic Vorlage von Einzelhand- 
lunson definiert werden soll, sondern einc oruncsaotzlicho Berronzun:z, wic sic 
nach meiner Ausfuchrun; bereits vorcosohen ist, Es rorlanct nicht von diosor 
Gericht, in Boweismaterial Glng oben, um soin Urteil dahin zu bozrenzon, wenn 
ucr gut findet, dass os nur auf I absichticte, froiwilli:;c und visscn- 
„Atoliodschaft Anwendun- finden soll, Das orsotzt nicht kuenfti-c Vcrhand- 
lun;en, sonccrn dient ihnen als Richtschnur, 
Es kann gewiss sosa:t werden, dass cin Plan, wie or hier vorliort fuor dio Er 
schworung allscnoiner Grundlagen, wic sio viclon Ῥοο]1ο ‘enein sind, nur fuer 
dic -rozcssfuchrun; fuor oinzolnc ingokla:; to vor besondcron Gericht selten, dio 
besoncers ihren vorschiodcnon aufcabon an:cpasst Sind, cinon Lin 
ir Play zcigt. Obwohl cs un-cwochnlicho Verfahrensschwieri;kciton 
mit sich bringt, so zlaube ich doch nicht, dass sic unucberwindclich sind 
III, Zritericn, Grundsactzo und Pracazcdonsfaclloe fuor dic Erklaerung dor 
kolloktivon Lrininalitact, 
as ancrkannte Gosctz, das dic Untersuchung der Krininalitaot von Orr;ani- 
sationen rosclt, ist in soinon weiten Unrissen alt und wohl bocruendct und zion- 
lich cinhcitlich in a allen Rechtssystomen. Es ist wahr, dass wir cs hior mit 


Ginen Verfahren zu tun haben, das lcicht missbraucht werden kann und das oft 


als Becintracchticun: der Vereinsfreiheit oder als dio “uforlorun: oinor "Schu 1c 


durch Vercinbarung" :cfucrchtct wurde, Es ist auch wahr, 
gen Orcanisationen onc: verwandt nit dor Versehwoorun:sankla:co ist, don τ 
Fangnetz dos Gosctzos, das mit Recht von don Gesetzen ucbherwnacht wird, un Ginen 
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liissbrauch zu verhindern. 

Es ist jedoch eine Tatsache, dass eine jede Art von Regierung os notwendig 
befunden hat, solche Organisationen als verbrechorisch zu behandeln. Auch die 
nachsichticsto und toleranteste Regierung kann nicht zulassen, dass cihe An- 
sammlung von Kracften privater Orsanisationen in Wettbewerb mit ihr tritt, sic 
behindert oder gar beherfscht. Wuerde man das zulasson, dann wucrde das dicsen 
Laonnorn dio Freiheit geben, dio Freiheit zu Zorstooron, Gerado dic Untolcranz, 
wic auch dic Haehlacssickcit dor Weimarer Republik goron dio wachsende Organisa- 
tion cocon dio lacht der Nazi bedeuten den Tod der deutschen Freihoit. 

Der Schutz dor Froihcit dor Buersor hat socar froihoitlicho 
veranlasst, Gosotzo zu orlasscn, welche dioso Ansoriilunj;on von licht, dic 
willen auch nicht willi: on Rucrsern aufzuzwin-cn drol rororochorisch or- 
klacren. Jede dor Sirna nacchte dicscs Statuts 


„tionen vorbrcehcrisch orklacron,. Der Ku-Klux-K 


4 
LL 


an in 
den Vercinicten 9 wucherte ungefachr zur sclbon Zcit wic dic Nazibo- 
wesung in Deutschland, Er wendete sich an diosclbon Ha cofuchlo, er webte den- 
scl5en unsesctzlichon Zwan: : l terrorisicrte cbenfalls durch unheimliche 

naechtlicho Zeremoni So wic dic Nazipartci war er aus ein- 
tikern zusammengzesctzt, -onoss jedoch lic Unte stustzuns 
Cie wohl wussten, dass er verbrecherisch 
mewinnen worco, 

Er forderte liosslich cine Vielheit sesctz;chendör Akte, dio 
che Arten von Organisationen rerichtot waren, horaus. 

Der Kongress der Vereinigten Staaten hat obonso Gesctze festcelc:zt, 

ο Orcanisationon als ausserhalb des Gesetzes chend betrachten; cin 
Beispiel aus jucn:ster Zeit ist cas Gosctz von 20. Juni 1940, welches in scinen 
wichti:sston Teil folgonces sart: 

"Ls soll fucr jede Porson unzcsctzlich sein, zu organisieren odcr ciner 


Vereinirun: von Personch zu helfen, die den Unsturz oder Vernichtung 


einer Regicrung cer WVoroini-ton Staaten durch Vaffoncewalt oder Gewalt- 


tat lohrt, bofuorwrortot oder orcuti:;t, oder anzu;thocron, odor beizu- 
troton, očor “in Verbindung zu treten nit ciner solchen Gosollschafts- 
Gruppe, Oler Voroinisun; von Personen in Kenntnis derartiser Ziolo." 


d 


Ls gibt viele dorarti:;o Gesetzsebunen in don Staaten der Nordamcrikani- 
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schen Union, dic analoge Verbrechenstatbestaende schuf, als Beispiel fuchre ich 
cen "California Aci" (Statuten 1919, Kapitel 188, Zeite 281) an, cer nach De- 
finierun: "verbrecherischer Syndikalismus!" anfuehrt 
"Zweiter Teil, zweiter Abschnitt: Jodo Person, dic hilft, zu orzanisieren 
oder liitglicd ist oder wissentlich einer Organisation, Gescllschafts- 
fxruppe, oder Voreinisung von Personen beitritt, die organisiert, bci- 
getreten, odor zusammen: ckommen war, un verbrochorischcn Syncika 


zu lchron, oder zu helfen, oder zu unterstuetzen, macht sich eino 


brechens schuldig und soll mit Gofaoncnis bestraft werden." 


INN 
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Schon frueher erlassene Gesetze im englischen Recht zwecks Er- 


klc.erung solcher Orgenisationen cls ungesetzlich und Bestrafung 


ihrer !litgliedschaft, sind alt und uebereinstimmend mit dem Statut, 


Eines der ersten dieser Gesetze ist der "Britisch India Act Nr,30", 
der cm 14, November 1836 in Kraft trat, Der erste .bschnitt sieht 
vor: 

"Es wird hiermit bestimnt, dass jeder, der ueberwiesen wird, 
entweder vor oder nech der ποθ dieser Gesetze einer Ver- 
brecherbende innerhalb oder cusserhalbd des Gebietes der Ost- 
indic Company angehoert zu haben, mit lebenslcenglicher 
Zwangsarbeit bestraft wird." 

Und die Geschichte zeigt, dass dies ein sehr erfolgreicher 
Gesetzesckt zur Unterdrueckung von Gewalttaten wor. 

andere Vorgsenge in der englischen Gesetzgebune sind: 
lcwful Societies Act vom Jahre 1799.", "der Seditious Meeting Act 
von 1617" und der "Seditious Meeting Act von 1946" » der "Public 
Order οὔ von 1936" und das Verteidigungs gesetz 18 (b). Dieses 
letztere Gesetz war, nicht ohne cuf Widerstand zu stossen, cals 
Schutz der Unverschrtheit der Britischen Re» zierung gegen die Arbeit 
der Fuenften Kolonne derselben Naziverschwoerung gedacht, 

SowjJotrusslond bestroft die Bildung und Mit sgliedschuft einer 
Verbrechergemeinschaft «ls Verbrechen. Fachleute des Kriminialge- 
richtes der USSR nennen diese Verbrechen: "Verbrechen des Banti- 
tentuns", ein Ausdruck, der auf die deutschen Orgenisationen An- 
wondung findot,General Rudenko wird dem Goricht mehr Einzelheiten 
ueber dioscos Gescotz der Sowjetunion geben, 

Das fronzoesische Strcofgosotz betrachtet die Mitglieds 
in umstuerzlerischon Organisationen cls Verbrechon, Dio Mite gliod- 

chaft in einer solchen verbrocborischen Gruppe ist cn sich solbst 

oin Verbrochen, Das Gosotz vom 18, Dezember 1595 nimmt darauf 
Moine fronzoosischen Kollegen worden darushber mehr sc.gon, 

Was vergangene Faelle im deutschen Recht betrifft, ist os 
weder pcssond, noch notwendig, sich cuf das Neziregime zu beziehen, 


5180 





H0290 —0017 


Jedoch. wurdo dio deutsche Rechtssprechung unter dom Kaisorroich 


28 Fob=11-BV=2 


und dor Weimerer Republik geachtet und biotot sowohl statutcrische 
als juristische Beispielsder Erklecrung solcher Organisationen 
als Verbrecher dar, Stotutarischo Beispiclo sind: 

le) Das Strofgosotzbuch vom Jchro 1871, äbschnitt 198, rich- 
toto sich gogon zohoimo Gosollscheften und Abschnitt 199 bofasst 
sich mit dom Staat unfreundlichen Orscnisationen, 

2.) Ein Gesetz vom 22, Mcerz 1921 richtet sich gegen helb- 
militserische Orgenis:tionon, 

5.) Ein Gesctz vom 21, Juli 1922 richtot sich gegen Organi- 


setionen, dic den Umsturz dor Verfassung. des Reichos zum Giel ha- 


ches in Gucltigkeit blicb, ist besonders treffend, Er lautot: "Dic 
Toilnahme cn einer Orgenisation, deren Bestchen dio Verfassung 


oder Ziele dor Regierung gegonucber geheim gehalten worden, oder 


Goborson an unbekannte Fuchror fordert, oder bedingungslosen 


Gchorsem cn bekannte Fuehror gelobt, wird mit Gefr.ungnis bestraft, 

Schworlich kann oin cndoros Gosetz erlassen worden, das jono 
Organisationen, mit welchen wir uns houto hior befassen, schaerfor 
verdant als das in diosom deutschen Strcfgosotz vom Jchro 1871, 
Ich lenke Ihre 4ufmerksemkoit darcuf, dass diosos Gosctz Organi- 
s&tionon vordemnt, in welchen Geh am zu undokennten Fuchrern, 
odor unbedingter Gohorscm zu bekennten Fuehrern roschworon wird, 
Es ist ganz genau dio gleiche Art Gefchrenbedrohung, mit der wir 
uns hicr befassen, 

In der Zeit dos Kaiserrciches weren verschicdone polnische 
Vereine dor Gogonstend der Verfolgung durch das Strafgesetze In 
der Zeit der Ropublik, 1927 bis 1928, crachtoto dio deutsche Recht; 
sprochung dio gosamte kommunistische Partei Doutschlonds als vor- 
brochorisch, 1922 und 1928 wurden “nschuldigungen gegen das poli- 
tischo Fuchrorkorps dor kommunistischen Portoi orbobon, wolchos 
das sogenannte "Korps dor politischon Leitor" cinschloss, das dom 


Korps dor politischon Leiter dor Nzzipertei entspricht, wolchos wi: 
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engoklagt heben, Die Anklage schloss jodwoden Kassenwa rt, jeden 


28 DO De len ZU ei 


Angestellten, jeden Loufburschon und Boten und jeden Kroislcitor 
cin, 

In Jchro 1930 wurde cino Anklage wogen Vorbrochon gogon dio 
Vorcinigung dor "Rotfront-Kconpfor" dor kommunistischen Partoi 
erlassen und keine Unterscheidung zwischen Fuehrorn und gewochn- 
lichon Mi tgli odern gomacht, £m bozoichnondston von allen ist jedoc! 
dic Tatsache, dass am 30, Mai 1924 oin Boschluss allor deutschen 
Gerichtshoofe erlassen wurde, des Inhalts, dass die gesamto Nazi- 
partei als eine vorbrochorischo Orgenisation zu betrechten sei, 
Dicse Ents choidung bezog sich nicht clloin cuf dee Korps dor Po- 
litischen Leiter, das wir hior enklagen, sondern obonso auf 5119 
endoren HMitpliodore Der gonzo Aufstiog der Nazipartei geschah im 
Schatten diosor Zrklcorung der Ungosotzlichkeit durch dio doutsche: 
Gorichtshoofo solbst, Dio doutschen Gorichtshoefe, dió sich mit 
verbrecherischen Orgenisationen bofe ‚sston, verfochten den Grund sat 

allo Mitglieder durch oinen Someinsamon Plan vorbunden scien, 
anwclchem joder cinzolne teilnahm, wenn ouch in verschiodonen 
Grcodon, Ucberdies sind grundssctzlicho Prin nziplon der Verantworte 
lichkoit von Mitslicdern, wie sio von don deutschen obersten Go- 
richtshoefen ausgelegt wurden, erstzunlich gleichartig den Grund- 
lagen, dio unser onglisch-amorikanischos Gesetz der Verschwocrung 


beimisst, Unter dioson finden wir: 


19) "Es ist gloichgv wltig, ob dio Gesamtheit der Mitgliodor 


die verbotenen Zielo anstrebte, Es genuegt, wenn oin Teil dio ver- 
botone Tactigkeit ausucdte,” 

2.) "Es ist gleichgueltig, ob die Mitglicder der Gruppe odor 
der Vereinigung mit den Zielen, Aufgaben, Arbeitsweise und Kampf- 
mitteln ucberoinstimmen," 

5.) "Dio tatsaschliche geistige Ansicht dor Teilnchner ist 
nicht von Belang, Sogar wenn sie nicht dio Absicht der Teilnahme 
cn verbrecherischen Hendlungen hatten oder sio vorhindern wollten 


kann dios ihre Vorantwortlichkoit nicht ausscheLltor 
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Organisationen mit verbrecherischon Zielen werden ueberall im 
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Sinne verbrecherischer Verschwoerungen betrachtet und ihro Ver- 
brechen werdon durch Anwendung der Gesetze fuer Verschwoerungen 
beurtoilt, Dor Grund, warum sio Bedrohungen dor gesotzestrouen 
Bevoolkorung darstellen, wird kurz und buendig wie folgt in Mil- 
lers's Krimine1-Rechtsprechung 1952, Seite 110, orkloort: 
"Der Grund der Erachtung verbrecherischer Verentwortlichkeit 
oiner Vereinigung zur Ausfuehrung ungesctzlicher Ziele bei 


Bonuctzung ungesetzlicher Mittol, sogar wenn die geplante 


vorbrecherische Handlung durch oino Einzelperson veruebt wurde, 


ist, dass eine Vereinigung von Porsonen zur Begehung von η. 
rocht, ontwoder als Zweck oder als Mittel zum Zweck, weit ge- 
fachrlicher ist, wegen ihror erhochten Faehigkoit, Unrecht 

zu tun, weil os weit schwiorigor ist, sich gegon eine solche 
Gruppe zu bewahren und die uoblon Absichten dorsolbon zu ver- 
hindern, als jene einer Einzelperson, und dos Schreckens und 
der Furcht wegen, dic eine solche Vereinigung in den Herzen 
der Bovoolkorung hervorrufen kann." 

Das Statut sicht im Artikol 6 vor, dass "Fuehrer, Organisierer 
Anstiftor und Mitholfer, die ander Bildung oder Ausfuchrung des 
gemeinsamen Planos der Verschwoerung teilnehmen, um irgend cines 
der vorbeschricbonen Verbrechen zu begehen, fuer alle von jeder 
Einzelporson in 4usfuehrung oinos solchen Planes begangenen Hand- 
lungen verantwortlich sind," 

Das nztuorlich ist eine Erkloerung ueber das allgomeine Geo- 
setz dor Verschwoorung, 

Die einzelnen Angeklagten sind vor dem Gerichtshof einor Ver- 
schwoorung angeoklagt, welche slo, wonn bewiesen, fuor dio Handlun- 
gen anderer in Ausfuehrung dos gomeinsanen Planes verantwortlich 
machte 

Das Statut setzt nicht allein den Begriff der Verantwortlich- 
keit fucr dio Handlungen anderer nach dem Begriff dor "Vorschwoorunz'! 
fest, Dio Verbrechen worden in gsmeinverstaondlichen Bedingungen 
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beschrieben, umfassen die Ausarbeitung und £usfuchrung sowohl eine 
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gemeinscmen Planes, als auch die Teilnahme an einer Verschwoerung, 
Es wurde befuerchtet, dass bei anderweitiger Definition in die Vei 
handlungen technische Anforderungen und Begrenzungen eintreten 
koonnten, dio zus dem Ausdruck "Vorschwoorung" heraus entstehen 
wucrdone 


Es gibt einige Abwoichungen zwischen dom onglo-ancrikenischon Be- 


griff dor Vorschwoorung und dem der fra nzocsischen, sowjetrus- 


sichen oder doutschon Rechtsspre chung, Es wer wuenschenswort, 
konkrete Faclle cinor woitoren Betrachtung in ZUSCHU nonhong mit 
dor Natur des Problems, das ich beschricben habe, unterzogen wordc 
als durch Einschraonkungen seitens irgend cincs lokalen Gosotzos 
Behinderungen zu erloiden, 

Nun ist, ousgonormen dio Schwierigkeiten, 


ses infolge dessen Vielseitigkeit cintroten, 


handen, worum jedos Mitgzliod irgend ciner hier angeklagsten Nazi- 
orgonisction nicht auch angeklagt und verurteilt worden koonno 
dor Verschwoorung untor Artikel 6, sogar wom das 

Statut diese Organisationen niomals orwachnt hatte, Um freiwillig 
betoiligt zu werden, war eine Hendlungszugehoorigkcit zu einem 

ir Zwock notwondig. 

sabon nicht vor, nur zosellschaftliche 

odor kulturelle Gruppen zu soins zugozebonor Weise waren ihro Mite 
glicdor fuer Ausuebung von Handlungen 
Nagiorganisationon wurde die Tatsache 


Mitgliedschaft ge Seben, das Ablogen 


= A 


Aufnehme in dio 
das Tragen einer bostirnton Uniform, dic disziplinio: 
te Untorworfuns, Dass alle glieder jeder Waziorgcnisstion unter 
olnon gemeinsimen Pion fallen, um mit vorointon Krnofton rowisso 
Ziolo zu orroichon, ist ausreichend dargelest worden, 
Die oinzelnen Punkto zur Bestirmung, ob dioso Ziele vorbrocho- 
rische Ziole waren, sind sichtlich idontisch mit jener, welche 


dio Gesctzacossigkoit jedor Vereinigung oder Vors hwoeruns pruefor 
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Warden unzosctzlicho siethoden zun Errcichen uncesctzlicher Ziele vorvondot? 
"enn den so ist, ist die Vorantwortunc jedes einzelnen "itrliedes cinor 
Naziorsanisation fuer dic Handlung jedes anderen \ätrliedes nicht wesent- 
lich unterschicden von der Vorantwortun: fuor Verschwocrun-cen, die von den 
Gerichthoefen der Vereini>ton Staaten Geschaeftslcuten boiconosson worden, 
die unter Vorletzun; dos Ànti-Trust-Gcosctzcs fallen oder anderer anecklacter, 
dic wegen Vorlotzunz des Gesetzes ucbor Rauschrifte, dos Aufruhr-Gesctzes 
oder anderer Bundesstrafgesctze anroklazt werden. Unter das taeclich in Gc- 
richtshoofon von Grossbritannien und der Vereinigten Staaten crzyun-ono Recht 
in bezus auf Verschwoerun: fallen diose klaren Bestimwn-en: 

1.) Formelle Vorsanulun:;en odor Vereinbarunren sind nicht notwendice 
Es conuczt, wenn diese Handluncen durch Gencinsankcit der Aktion und Zu- 
samenarbeit ein goncinsames Zicl verfolgen. 

2.) macht sich jenand schuldi-, sogar wenn er in Unkenntnis seiner Mit- 
verschwoerer war, odor dor Rolle, dic er in der Sesamthandlun? zu spiclen 
hattc, und obwohl or koinen persoenlichen .inteil an ihr hatte, oder abwesend 
war, wonn verbrecherische Akte zeschahen, 

39) Es bestcht Verantwortlichkeit fuor Hondlun:en von renei 
schwocruns, auch wenn die cinzclnen Handluncoen nicht beabsichti-t oder anze- 
nommen waren, wenn sie in J\usfuchruns des renoinsanen Planes seschehen sind, 

4.) schliosst es Vorantwortlichkeit nicht aus, wenn jemand -:it;licd 
einer Verschrocrun | zur selben Zeit wie andere -itverschrocrer oder zur Zeit 
der verbrechcrischen Handlunren war, 

"emm jemand ein Mitglied wird, nin it er sacmtliches zur ^onntnis, was frueher 


ceschah und bleibt solan:;o verantwortlich, bis er die .itrlicdschaft zur Ver- 


schwocrun;; unter Anzcisce an seine ffitvorschwooror aufribt; dies sind nun 


klare Grundsactzo, aber keine Vereinicunr war in dor Lage zu handeln, ohne 
diese Roehtforti ung; cesen die “achtansarm.lunz durch Veroinigunz von Einzel- 
personon, 

ibglieder verbrecherischer Ürranisstionen oder von Verschwoerunsen, dic 
persoenlich Verbrechen be eben, sind natuerlich fuer dicse Verbrechen per- 
soenlich strafbar, cenau wie jene, die die rleichen Verbrechen ohne Stuctzun: 
auf cinc roncinsano “reanisation begeben, 


Der wirkliche Inhalt dos Verbrechens dor Verschwoerer oder der lütrlicd- 
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Schaft cinor vorbrocherischen Voreinicun: ist die Verantirortunr fuer Hand- 
lunsen, die nicht persocnlich bevangen wurden, aber durch eigene Taten. er- 


leichtet oder anzostiftot wurden; Das Verbrechen besteht in der Vereinigung 


nit anderen Personen und an der Teilnahme an unscsetzlichen semeinsauen Hand- 


12 ^4 


io als haruloso Han lungen « 5 sie ausfuchronden Teilnehners ance- 


Jun en, c 
Schon worden. 

Die an sich haroloso “andlun= der Bofoerderuncz eines Briefes zur Post e 

un jemanden in cine Verschroerung einzuschalten, wenn der Zweck Jicscs 

fos die Ausfuchrunz eines vorbrecherischen Planes ist und wir haben zahl- 
reicho Beispiele in der Rechtsprechung der Vereinirten Staaten, wo dio Be- 
foerderunz eincs Briefes jemanden nicht nur an den Rand der Definicrung eines 
Verbrechens brachte, sondern auch innerhalb der Verurteilung durch Bundes- 
gerichte. 

Es gibt zahllose Beispiele dieses Grundsatzes, dass harmlose Handlun-en 
in der Ausfuchrun; eines zeneinsanen Ziclces len Boceher fucr die vorbrochori- 
schen akte anderer zur Erroichun: desselben Zieles verantwortlich machen. 

Diese klaren Bestim.uncen ucber das Gesetz der Ver-schroerunr stellen 
eine wichti:;o Betrachtua‘sweise der Bestimzuns der Schuld und Verantwortung 
von Orz;anisationen dar, 

Sichcrlich kann die stellvertretende Verantwortlichkcit, die als Folge 
freiwilli-er “itsliedschaft auferlegt wird, die durdh Eid forralisiert wurde, 
einen gencinsauen Organisat*onsziel gomidnet war, sich oiner Disziplin- 
und Befehls-ewalt unterwarf, nicht geringer sein, als dic, die sich aus 
einer forilosen Zusancenarbcit mit einer nebelhaften Gruppe fuer ein renein- 

es Ziel ergibt, was fücr cino Verschwoerunz rcnuert. 

Das antwortet der Behauptung, dass die Anklaco beweisen muss, cass jedes 
Witelied oder jeder Teil, jede Gruppe oder jede „.bteilunz der 'ütrlicdschaft 
sich verbrecherischen Handlungen schuldi;; gemacht hat. Diese Bchauptunz 
uchersicht dio verschwocrerische Natur der Anklare roren die Orranisation. 
Eine derartige Ausleruns wmerde das Statut zu einer unabwendbaren ibsuriitact 
herabsetzen. Aber wenn man vor einen cingiven internationalen Gerichtshof 
Untersuchungen konzentrieren wollte, dio derarticcs detailliertes Bewcis- 
material fuc: ἠοάσβ liitclicd odor Interabteilun- verlangt, wuordo cin Ziel 


setzen, uas innerhalb sincs .onschonalters nicht verwirklicht werden koennte. 
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Es ist leicht nit solchen plausiblen, doch oberflaechlichen Schlarwort 
herunzurorfen, dass "nan soll fuer scine Handluncen verurtcilt wercen, nicht 
fucr scine -itclicdschaft." Aber das laesst dic Tatsache ausser acht, dass 
dic ‚Atglicdsehaft in Nazikocrperschaften cine Taetickeit war. Es war nicht 
etras, was ceinen passiven Buerrer vic oin Flugblatt aus-^ehaendict wurde. So- 
gar cine Mitclicdschaft nur den Nangn nach, kann einer Bewerun: sehr bchilf- 
lich sein und ihr auch Vorscimb leisten, 

Glaubt jemand, dass das Bild, das Sie von Hjalmar Schacht auf dem Par- 
teikon-ress im Jahre 1535 in vorderstor Reihe sitzend und das Partciabzoichen 
trarond, gesehen haben, dass diescs Bild nur in Zen Proparandafilnen cer Nazi- 

"partei fuer kuensticrische Effekte eingeschlossen war? Die blosse Tatsache, 
dass dieser beruchrite Bankier seincn Namen diesem schae on Unternchnen 
zur Verfueguns stellte, gab cinen iufschwunz und Anschen in len ñuzen jedes 
schwankenden Deutschen, | ; natuerlich Faelle «eben, in denen dio Xitclied- 
schaft ien or 'anis^torischen Zielen und “itteln nicht half und sie nicht unte: 
stuetzte, Aber einzelne Situationen dieser Art koennen in einen spaeteren 
Verfahren behandelt wercen und muessen nicht vor 
werden. 
In grossen und ganzen ist eine schnelle und einfache, aber zu rleizher 
ienlich -enaue Umreissune der Sonturen ei d "moerung zu zei- 
einzige Untzr- 
liesen Zeitpunkt des Prozesses durchfuehrbar ist. Es‘kann kei: 
Unrecht bedeuten, denn bevor eine Einzelperson bestraft werden kann, kann'sie 
zenen Falles vorbrin-en, um eine "enauere -erichtliche 
Pruefung herheizufuehren, 

Obwohl das Statut dics nicht vorsicht, 8o glauben wir, dass 
woehnlich resetzlichen Grundsaetzen dic Bewei islast, ihre Erklaeruns der Ver- 
brecherischkeit -srschtzufertiren, der AnklacebchoerJe obliert. Dic Anklage 
kann cs jedoch erbringen, wenn wir de folgenden Dinse beweisen koonnen, 

19) Die Organisation oder dio infra-estehende Gruppe muss ein Zusamnnen- 
schluss von Personen mit zleichresetzter Verbindun: zu einen remeinsanen all- 
'eneinon Ziel sein, 

2/) ?brmj; das Statut cs nicht so ausspricht, glauben wir, 
ist, dass die lütrlieischaft einer solchen Yrsanisation im allre 
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freiwillice scin musste. Dios erfordert nicht den Beweis, dass jedes .üt Lied 
ein freiwillizes war, noch bedeutet das, dass eine Yreanisation als nicht 

; hotrachtet werden kann, wenn dic Verteidirun: beweist, dass cin 
kleiner Bruchteil oder ein kleiner “rozentsatz ihrer :iitrlieder cezvun:en 


3 


wurde, “eizutróten, Der Pruefstein ist dor, des gesunden lienschenverstandes: 
"ar dio Organisation im ;anzen betrachtet Cerartib, dass cs Jen Personen an- 
hein gostellt var, beizutreten oder fernzustehen? Dio “it-licdschaft ist nicht 


1 


durch die Tatsache unfreivilliz, « es eine vute Geschaeftshanllunz oder 
Politik war, sich selbst mit der Bowerunz zu indentifizieron. Jeder Zwan 
nornalcrveise anerkennt. Drohun-en po- 
lor wirtschaftlicher Verreltun: vuerden keine 
Ziele der “rganisation muessen verbrecherisch sein in der "eise, 
dass sie planten, Nandkunsen durchzufuehren, die in Artikel 6 des Statuts als 
EB 


verhrecherisch bezeichnet wurden. Keine anderen "radlunren werden dic Ver- 


ürteilunz der Ürcanisation und k aag mit 
der Verurteilung ciner Einzelperson rechtfertisen. 
le) Die verhrecher‘schen Zielo 2er \iethoden der Urranisatioh muessen von 
einen solchen Charakter ziwesen sein, dass die 135 lieder in all:;cmeinen 
mer, len koennen. Dics ist auch wieder 
nicht der Anklagchehcerde, 
oder die !!ooglich- 
keit zu widerle:c lass anche in Unkenntnis ihres wahren Charakters 
treten sind. 


Einise einzelne Angekla-zto muessen +4 lieder der Orranisation e- 


wesen sein und rmessen vorurtcilt worden scin aufgrund einzelner Handlunzen, 


4 
| 


an die Yrranisation als verbrecherisch orklaeron konnte. 

Ich wende mich der Verhandlunsssegenstaende zu, soweit sie sich hier 
vor liosen Gericht befinden und einer Diskuss: solcher Stroit-ecenstaende, 
ie nicht fuer dieses Gericht zustaendig sind. 

Der Fortschritt dieses ‘rozcsses wird durch eine klare Definition der 


zu verhandelnden Streit egenstaende beschleunirt, Ich habe anredeutet, was 
15 dierichtizen Kennzeichen dor Schuld betrachten, aber es ribt auch 


Gevenstacnde, dio wir nicht als erhoblich fuor dieses Gericht be-trachten, 


Einige sind in den besonderen Fraren enthalten, dio das Gericht an uns go- 


ΙΙΙ 


90 — 0024 





[ΠΠ 


H0290 --0025 


Letzten Endes Lor ine cinzico Streitfrace zur Entschoicunc den Ge- 


richt vor, naorlich, ob dio an-ckla-ten Ürz;anisationen rech*naessi^ als vor- 


hrecherisch bezeichnet werden Κε ennen, oder als unschulli- 
das nicht in Zusammenhan- steht nit cor Gem ins kei 
Sache, dic wohl rechtferticend fuer einige 
aber nicht fusr alle is as ist unerheblich hier. 
es ist nicht erheblich fuer dieses Verfahren, da 


viele “itrlioder zezwun-en wur len, wenn im all-emcinen die 


freiwilli- war. Es wir’ zure ‚eben, dass dic Zwan ‘srekrutierun: 
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lass der Gostrpo und dor SS als Organisationen Cio Haupt- 
fucr Cie Vernichtun: dos j ischon Volkes in Europa 
“ber susscr ciui; on vonicon Faollcn koonnen vir 
voloho litrliod ai Gëtono odcr SS tatsacch- 
radtaton vcrucbt habon, Dio moisten sine verbor::cn durch 
mitaot dor Uniform, sic haben ineo Vorbroelcn voruobt und 


- ^ 1T v^ N. 
ine Zoucon wisson ass os òin SS-liann odor 


αρνιά δή e? x 
( entifizior:n, 


kann aufrrund dor Änschul- 
oncoron Vorbrcn! 


d 2 " e ^ r 435 4-7 7 ~ | ~ 
vitcinen Bosohuldirvac Q MAL Wo a er? oinor vore 


nicht, Facl] 
en, Sclbst in zukucnfti= 
mon hier Tanz unor- 
lot ansoschnittcn vurdo, 
Pupron 


an I nm N 1.7 ^ ^) aam Ai 
m cor ankla:cbohocrfo 


vorbrcohor 1 COOR ind e ake dass jodo sI- 
tion cls vorbroo! slei crklacrt wordon | Zoltpunkt, wie 


t. „ir bohnupton 


scino srklaorun-cn zu bonuotzcn, un cino 


zosel:rift t snoti-t dics mongu, 

Scnisation,. "ir -lnaubon, dass ^ic Frotokollo "is zv 
punkt conucrond Bewsoismrtorirl onthalton, uu dio Poschulei un’ mit Boe 
ruf cic Verbrechorisehkcit fucr jodo Op-onisntion zu untorstuotzcor 


undczvor vaohrond dor vollcn 2cit, vic os in dor “nklecoschrift ENTO- 


fuchrt ist, 
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Hine weitere “rnre, die von dem ericht snceschnitten wurde, ist, ob 


D 


irrendrelche Fersonenklassen inner 


4 


1515 cer beschuldirten Gruppen ode 

Or-rniscetionen von der Erkli erung cer Verbrecherischkeit nusrcenormen 
sollten. 4s ist nrtuerlich notrrendis, dnss dns Cericht seine 
Erklreruns auf eine erkennbare Gruppe oder "psenisrtion bezieht, bs 
von dem Gericht nicht ervartet,und es ist cuch nicht ^n 
reton von Org^nis^tionen rebun^en, Als des Statut verfasst 

wurde, wurde der Gebrauch von Be riffen oder Vorste!lun-on, die die- 

ozoss in gesetzlichen Kunsimessirkeiten ueber juristische 


Personen oder Gesnmtheiten verv 


Die verscniedonen *echtsvrechun 


1 e Ka > Kä 3 "ox don npe ον SÉ vo an 2 es 
kuenstliche oder verfne te i zutun‘; gereben werden, 


"Grur ne" wurde im St^ Ut 1 ) »u weiteren Beceri 


Ἡ 
recni 


und gesunde 


dass, ουτοι] das 

oi5;one Definition weber die Gruppe 

arsich erklreren vili, die senaus 13^: mensetzun; 

keinen Gegen- 

otvendizkoit des 
Gruppe oder Orecmhisotion 
finloron, d^ss ihre seu amxonsotzune oder l.itsliod- 
bestimmt "wir 

"μον spaotore Prozesse 


srund der Erkenntnis, dass diş 


hats fuer ceraertico Fragen nicht entscheidend 
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Korps dor Politisci:on Loitor dor NSDAP enbetrifft, Dei 


jedoch das 


wir an unserer Stcllungnahnmo zur Zeit der Vorlaro dos Powcismater 


nnmlinh As e N 1 a 
emlich dic fol: chlosscn sscin sollon: 


Reichsloitung, noomlieh die Roichsloiter, Gauloiter 
die Kroisloitor und ihre “tabsolifizicro, die 

πίω ge en N 

citer, 2ollonloitor, Blocklcitor, nber nicht dic l’itrlie- 


otrifft 


cr drci letzten “unktionncro. Was dio SA bo 


al de -. δ Ἂν RL e" 4 
h^lt.n, der Doklaration zuzusti 
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und 4. dic SieReserveo, sodass nur dcr aktive Toil der Org^nisnti- 
onen ucboriz blcibt. Dic Ankl zo fuohlt nicht, dass gonucgond Boe 
woisinntorinl vorlicgt fuor dic '.usschliossungsmooglichkcit irgend 
oinsr anderen Klasse oder Klasson von Parteien innorhalb von Pore 
sonen, dio angcklagt sind, und dio vcitcro Konzossionon rochtfort: 
gon kocnnton und ist dor Ansicht, d^ss kein anderer Toll ^usgo- 
schlossen worden soll. In dicscm Zusnmmonhang mocchten wir noch 
cinmal dio Grundsnotze dor Vorschwocrung horvorhcbon, Dio Tate 
sacho, dass oino Scktion odor cinc Organisation solbst krimincllo 
schen beg^ngon hat odor in tochnischor und verwaltungsmaessigs 
nktion tactig gewesen soin mag, bofrcit dicso Gruppe nicht von 
dor vorbrochcrisch n Verantwortlichkeit, wonn soinc Tnetigkci 
zu dor “urchfuchrung dos gosnmton vorbrochcrischen Untornchmons 


boitruge 


Ich moechte jcotzt dic Frage der woitoron Schritte und zwar 
dos Vorfahrens vor dicscm Goricht besprochen. Ucbcr 45 000 Pore 
sonen habon Zuschriften an ἃ-5 Goricht gorichtct und darin 
vorlangt, im Zusnmnenhnng mit don Ankl.gon gogon dic ‚Organisntior 
gohoort zu worden. Dic Masse dicsor Gosucho hat Bofucrchtungen 
ucber voitoro Vorfonron horvorgerufon. Zwoifollos mosson Schwice 
rigkoiton ucborwunicn wordon, Boi cincr Prucfung zoigto sich, 

ond ucbortrs bon wurdon. 

nden Ermcssungsrooglichkeiten m 
gostattot, οὗ o3 ο) , g, gehocrt zu worden, stattgibt. Dio 
Anklagovertrotung maoro natuorlich boatrobt, juden Antrag ane 
genommen zu schen, der notwondig 18 i . nur wm Gorochtigkoit 
zu uobon, aber um solbso don Anschoin zu vormciden, dass irgend 
etwas wonigcr als Gorechtigkoit gouobt wird. 

Wir botrachton nicht dio Beschlounigung dos Verfahrens dabo: 
nls so wichtig wic dio Gewachrung einer ausrcichenden Mocglich- 


koit, alle wirklich crhoblicnon Tatsachen vorzubringon. 
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Eino Prucfung dor Zusta^ondo, dio dicso Flut von «.ntracgon 
horvorgorufon hat, zoigt nn, d^ss ihrc Bodoutung nicht im Vor“ 
haoltnis zu ihror Zahl stcht. Dis Goricht bot 200 000 godruckto 
Bekanntmachungen dos Rochts nusgovandt, zu oprschoinon und zu vore 
toidigone Sic wurdon an alle nlliicorton Kriogsgofnngonon- und 
Intornicrungslager gesandt. Dio Beknnntmachungon wurden in ^llon 
doutschsprachigon Zeitungen vorooffontlicht und wicdorholt ucbor 
Radio gesendet. Dic Untorsuchung zoigt, dass dicso Bokanntmachune 
gen in nlion Lagorn angoschl^zcn wurden und sic zoigt ruch, diss 
in violon L^gorn dicse don Kriogsgof^ngonon noch vorgoln^sson 
wurdon, Dic 45 000 Porsonon, dic mit Antracgen gohocrt zu wordon 
antwortoton, kamen hauptsacchlich von ungefnchr 15 Kricgsgcefane 
gonone und Intornicrungsingorn unter britischer oder der Kontroll 
dor Voroinigton Stanton. Dic orhaltonon Antracge schlosson cin 
ungefachr 12 000 von Dachau, 10 000 von Langwnssor, 7 500 von 
iucrbach, 4 000 von Staumuchic, 2 500 von Garmisch und mohroro 
Hundcort von jsdem andcron Lar. 

hrben cine Untersuchung nngostollt bezueglich diosor 
und nashboczucglich à r Ausdehnung von Bekanntmachungen 
lo Information, dio wir haben, dom Gericht zur 


Vorfuogung zu aid leone 
e > 


Eino Untorsvchung würde gemacht im Lagcr Auorbach unter der 
Aufsicht dor Voroinigton Sorten, hnuptsacchiich um ic Gruondo 
fostzustollen, warum dioso Antrnoge gemacht wurden. Diosc Untore 
suchung wurde von Lt. Col. Sith Brookhert, Gnptain Drexel Sproc! 
und Captdin Kricgor durcngofu:! lio alic 3om Gericht bekannt 
sind. Das Auorbachlagor ist fucr Kricgsgceinagene,. hauptsacchlich 
SsSellaonnor und dic Zahl dor Gofangenen ist 16 964 Soldaten und 9 
Offizioroc. Dic Bekanntmachung des Intornntionalon Gerichtshofos 
wardo in nallon Baracken angoschingen und wurde ausserdem ^11on 


vorgelesen, Dio Antracge an das Goricht wurden ohno Zensur in 


irgend oincr Art woitorgeleitcot. Dio intracge fucr dic Verteidig 
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wardon von ungefnchr 7 500 SS-Mitgliodorn gomacht, 

Dic Untorsuschung orgibt, dass dicse Antrncgo in diroktor 
Beantwortung der Bokanntmachung goemncht wurden und dass keine 
Handlung goionkt odor inspiriort wurde vin cincr anderen ^uollc 
lnnbrhalb odor ausserhalb dos Lagers. lle Porsonon, dic gofragt 
wurden, crklncrten, dass sio koino Xonntnis von cinom SS-Vorbro- 
chen odor ciner vorbroohcriscuon Absicht dcr SS hntton. abor πᾶο 
sprechen nur im Intcrosso ihres indivicucllon Schicksals,» 

Dic Untorsuchungsbenmten berichten, dass sic kcincn Beweis 
Anfucr crhiclton, dass irgend cin zusnotzlichos Bewoismatcrinl 
oder Information ucbor dic ^llgomcinon Fragen dor *riminnlitnot 
der SS vorgebracht werden konntce Sic dachten nur, dss cs notwen 
dig wacro sich sclbst zu schuctzon und doshalb ihron Antrag zu 
machene 

Von cinor Prucfung der Antracgo wondon wir uns zu oincr Pruc 
fung dor cinzolnon Mitzlioder zu. Sio zoigt, dass dic moisten 
Mitglicder vorg bon, koin Bowcismntorial haben in ^llgomcinon 
Streitfragen; sio bchaupton ohno Untorschiod, das dor Schrcibor 
dos Antrages geschen hat dio Vorbrochon dicscr Orgnnisationcn, 
weder begangen, noch gosohon habo, noch dnvonscwusst habo, dic 
a mgeklast sind. Nach cincr zonuegenden Dofinicrung dor Stroit- 

ein solchcr Antrag ungonucgond iste 

Bine sorgfneltige Prucfung dor Bekanntmachung des Gerichts“ 
hofes, der dicso Antracgo bonntwortot, wird anzeigen, dass dio 
Bekanntmachung kein Wort enthaclt, das oin Mitglicd informicron 
wucrdc, besonders wonn cr o Laie war, von der engen Begronztho? 
dor S,roitfrage, dass er sp^otor dio Mocglichkeit habon wordo, 
ob und wann er verfolgt wird, scine porsoonlicho Verteidigung 
vorzubringene Ganz im Gegenteil, ich glaube, nach meiner Ansicht 
orwockt dio Bekanntmachung don Eindruck bosondors unter Nicht jur 
riston, dnss jedes Mitzlicd vorurtoilt und Dostraft werden kann 
von diesem Gericht und dass oino einzige Mocglichkcit, gchoort σι 


worden, hicr ist. Ich glnubc, cine sorgfnoltigo Pruofung dioscr 
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Bekanntim chung wird diosen Eindruck bokraoftigon und cine sorg- 
facltigo Prucfung dor Antracge wird zoigon, dass sic cine Antwort 
unter diesem Eindruck dorstcllt. 

Unter Rochtsonunolton gibt os gowochnlich cine Moinungdvor- 
schicdenhcit, wic man vorgehen soll und dicser Fall stollt koino 
4usnahmo dar. Es gibt vorschic no Ideen, aber ich werdo gewisse 
4nsichton vorbringen bozucoglic!. dos Vorfahrons, das wir von jotzt 
an befolgen sollon, um cine klarc und gcrochto Bourtoilung dicsor 
Frage zu crmocglichen 

angesichts diosor Tatsneho schlage ich vor, dass folgendes 
Programm fucr dio Vollöndung dicsos Voprfahrons bozucglich der 
Org^nis^tionon oingchalton wird; 

Le dass dns Goricht in cinor Verfucgung don Umfang dor 
Streitfrage und dic Bogronzungen dor Streitfragon formulicre und 
in Worton nusdmuocke, dio hicr zustaondig sind; 

eine Bekanntmachung, dic dio Mitglicdcr in gonuogon- 
Weise informicrt ucbor dic Bogrenzung dor Vorhandlungs gogens ta 
Mocglichkcit, spnetcr individucll untor Anklage Egostollt 
zu worden, an llc sntragstcllor gesandt wird und in dcrsolbon 
Weise vcrooffontlicht wird, wic Zio urspruonglicho Bokanntmachung; 

Se dass cinc Untorsuchungskonmission 
in «artikol 17 ο dos Statuts vorgeshen ist, um \ntrnege zu pruofon; 
sic sollen ucber dioso Lntr^ogo Bericht orstatten, die nach ihrer 
eigenen Erklasrung ungenuegcend sind und sollon in die Lager gohen, 
um die Aufnahme dos orheblichen Bewoismatorinls zu ucborwnchen, 
Vortoidigcr und Vertreter der jnklogo wacron beizüziohen und sollo 
vor den Xormissionen gehocrt werden. Dio Kommissionen sollen d^s 
ganze n d in Form von Erklacrungen zusnmmenfnssen und 
uobcr nls Ganzos dem Gericht berächton, als cin Toil dos Protokoll 

4, Das dargestellte Prinzip soll nuch angewendet worden, um d 
aufgeben zu vorceinheltlichen, Mitglicder besondercor Organisationen 
in besondoren Lagern koonnton cingeinden werden, einen oder mehrc“ 
ro Vortoidiger zu wachlen, dic sio boi der Bewoisfuchrung vortroto 


waordons 
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Es mag nicht unzoitgomnac in, d^s Goricht und die Vortoidigung 
daran zu orinnorn, dass dio ZinxloBovortrotung Bowcismatcrial vialc 
crheblichcr Dokumente musgelasson hat, dic dio Wicderholung von 
Verbrochen dicscr Organisationen zeigen um Zeit zu sparen durch 


Vermeidung von kumulntivon Boroismatorinls. Es ist nicht von uns 
zu crwarton, dass kumulativos Bowceismatorinl als negativen Chnrak- 
ters gleichfalls begrenzt soin wird. 

Bofuorchtungon worden gchogt bozucglich dcr Zahl dcr Personen 
dio durch dic Erklncrung der Kriminnlitnet, dic wir vorlangton, 

roffon wordon soll. Einige Leute schoinon mchr cmpfnonglich 

don Schock oiner Million Böostrnfungen zu soin, ls fucr don 
Schock von 5 Millionon Mordon. «bor sclbst im Hocchstfnllc wird 
dic Bostrafung nicnnls dio Zahl dor Vorbrochen errcichen. Es ist 
jedoch unmooglich jotzt zu bchaupton, sclbst in rohen Zucgen, wice 
vicl Personen durch dio Brklacrung dor Kriminnlitnot, die wir 
vorinnet habon, botroffon wurdone Deutsche Quellen haben diese 
Zahlen ornstlich ucbortricbon, d^ sic nicht dic sehworon Verlusto 
im lctzton Teil dcs Kricges in Botracht zogen und nicht dic dor 
Mitgliodor mohreror Organisntionen anzehoerten, was sehr haeufig 
vorkane Z.B, zeigt drs Bewois.interial, dass 75 % der Gostapolout 
auch Mitglieder dor SS waren. Wi rissen, dass die Vereinigten 
Staaten ungcfaehr 150 000 Personen chemaliger deutscher Streit= 


clio Mitzlicder der Angeklagten Orga- 


krncfte fostgehnlton heben, 
nisationen zu soin scheinen, Ich verfucge ucbcr keine Zahlen von 
anderen alliierten Streitkracfton. bor wievicle dieser Leute 

tatsnechlich angeklagt werden wucrden, nnstatt einfach unter ds 
Entnazifizicrungsprogramm zu fallen, kann nicmand voraussehens 

Wie gross die Zahl nuch soin mag, cines koennen wir sicher soin, 
die Zahl ist so gross, dass eine sorgfneltige Untersuchung durch 


dieses Gericht und gwar jedes cünzelnen Fallos unertraoglich vore 


lacngorn wuordo, 


Alle Fragen, n^omlich ob Einzelpersonen oder Untergruppen 
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der genannten Orzanis^tionon von dor Erklacrung der Kriminalitact 
ausgenommen worden sollton, sollte dor Ertscheidung der ordentlict 
ο ucbcrlasson werden, dic in dcr Nnche der Wohnung dos 


| ine 3 ο11ο os Bowcismatorinals, 
ingeklagton sind und in der Nache dcr Quellen des Bev 


VI 
© 
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Diescr Gerichtshof koonne auch in einer odor hoeehstens zwei Sprachen arbeiten 


anstatt der vier, dic hier zu;oloss 


Er konn Beweismeterial hoaren, das bei Partcien fuer dicsen bestimmten Fall 


Dics ist nicht der Zoitpunkt das Bowoismotori rgen bestimmte Orcanisctionen 


| besprochen, das noch unserer Ansic! pr ink om ; nach dem Abschlus 
er vosonton Bowoisaufnvohmo zurueck :chalten werden sollte. Aber es ist zeit ss 


zu orklaeron, dass dio “uswahl der 6 Oryanisationon, dio in dor Anklare genannt 


werden, keine Sache dos Zufalls zewosen ist, Dio Haupt swrucnde fuor ihre Auswehl sir 


acht im Nozirczimo. Sie 
boesnrtissten Orzenisationen 


dio Mitgliedschaft im all ong 


olitischen Leiter der NSDAP bestand aus den Loitorn und Haupt- 


hinter dom dout- 


Saculen, 


vom ΟὌΟΥΚΟ 

Orconisationen dienen als Beispiel fuer all dic bocsen Macchte des Nazirogimos. 
weil sic, obwohl roprcsontotiv, 

doch nicht , |! odor auscodohnt sind, dass os wahrscheinlich wuordo, 

schuldice, passive oder gleich ueltise Doutsche in demselben Netz 5ofonzon worden 

wucrden, wie dic Schuldivcn, Das Staatsboomtontum ist vertreten aber nicht alle Vor 
camton schliechtwee; nur dic Reich 

fchrmacht ist ongoklort, 


abor nicht dor D oder Offizier ohne Ruocksicht darauf, vio hoch 


auch soin Rang soin moo:;o, N io fuor dio Politik Hauptverantwortlichen, dor 


U 


Ganernlstab und das Oberkommando sind senennt, Dio Polizcistroitkracfte sind on;o 


klozt. nicht jeder Polizist, nicht dio zowochnliche Polizei, dio nur ihre normalen 
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Polizeifunktionon zusuebts Nur dio terroristischen und gewalttaetiscn Polizeiclemer 

te wie dic Gestapo und dor SD werden genannt, Die NSDAP wi | angeklazt, abor nicht 
wachler, nicht einmal jedes Partoimit;liod; nur die Fuchrer und dio poli- 

tischen Loitcr und cht cinmal jedor Partoifunktionaor oder Arboitor ist cinges 


schlossen, Nur dio Hoheitstraeze Tio sic in dem motaphysischen Jargon der Partei 


genennt werden, dio dictatsaechlichen kommandieronden Offiziere weren und ihre 


Stabsoffiziore hoochston Ranzes, 
Ich glaube, cs ist wichtig, dess wir bozueslich der NSDAP geneu 
| vergleichen mit dom Entnazifizierunssprosramn, das 
lirksankeit ne jede Erklacrunz der Kriminalitact - dam schen wir 
wehre Porspoktive dio die Anklagevertretun; gegen dio NSDAP vorbrinct 
Ich unterbreite Ihnen cine -raphische Darstellung dor Ausmasse dor 
die wir 2Snzokla habon 1 dio wir vor dom Gericht als verbrecherische 
orklaort haben wollen, 
ersten Spalte sind 79 Millionen Deutsche, Wir erhaben keine Anklaze 
tegon die Buerger Deutschlands, In der nacchsten Spalte sind 6 Millionen, dio zu 
einer Zeit 
ten mit ihrer Stimme dem ntscheid, ‘ir orhobon keine inklo;e zezen die, die 
dio Nazipartei untorstuotzton, obwohl im Denazifizicrun :sprocramm diese 
Millionen Mit-lieder der NSDAP, dio der 
zwar durch Mitclicdschaft, durch einen 
Treueschwur. iir vorsuchen jedoch nicht 2. diese fuenf Millionen zu orfasson, 
obwohl ich nicht zoozoro, zu 
Lus prakti 
und viclleic uch moralisch inden Kreis dieser Verschwoerun; zehoeren, \lso, die 
Wachler sind ausser acht zslassen, dio 48 “illioner lic 5 Millionen Partcimitzlie 
er sind ausser Acht zolassen. Die Personen, dio wir zu erfassen trachten, sind 
mit den Elockleitern bessinnend und zwar schen Sio in ihnen die 
elle zusommon bh Kasten auf dor Zoichnuns; ausmachen. 
dass wir mit den ocrtlichen Blockleitern anfanson; aber or hattte 
Verontiwortlichl:eiten, Er hatte dio Vorontwortlichkcit fuor soino 50 Hausholto; dic 
antwortlichkeit, sio zu bespitzcln und uobor ihre Tactizkcoit Bericht zu crstatt 
` 


hatte die Verantwortlichkeit, wie das Bowoismatoriol zeigt, sio zu 


und zu fuchron, Keine politische Beweruns kann in Salons und Aomtern funktionicren 





die Masson dor Bevo errcichen und 


muss 


wosontlichston Elemente, um di unter 


und sic zur Untcrordnun = zu torrorisioron. 


machen 
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Ich bchaupte, 


cine schr macssir 
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Puchrunzsvorantwortun - LC] ο versucl 


nicht ‚onisierten Weise chaft 


waren dic 


frufer 


leiter zur Hilfeleistung aufruft 


MUSSUC φ 


rexis, 
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Gruppo, 


enáoron 


Dr chen 


olk daraus 


schlicss on, 


auf 


lockt worden sind, 


4 me 1 ^ 
jemanden 
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diese Blockleiter waren dio 


5 


er Bovoelkerun: wirksom zu 


AES 


cicsor 


Tabolle vorbringen, 


D ~ ~ ἃ - . „1 ^ 
st Porsonon, dio erabenerma 


zu crfassen, dic 
fir 
lagt, wie dio Si 
runzen, dio der Block- 
nem Block von 5ο 


in sci 


Inc Glicoderuns der Partei an 


t ob liz atorisch, 
picl die Hitlerjusend 
-Berufsc 


nati 


rechtm: 


wurden 


Partcirliederunsen 


kc 


LS2 


deutsch 


taten und wi sich loicht τη ode: 


rarm 


Pro 





UI 


In der Handhabung verscltender Gorochti:;koit wacre os nur dann moc;lich, diese 


Or-;enisationen froizusprochon, wonn man dio Schlussfol;orun; zoc-c, dass von dem 
Wazi-Re;;imo keine Verbrechen begangen wurden, Ihre Foerderun;; des Nazi-Ziolos und 
ihre Voroini:;un; zur Durchfuchrun; aller Zrroichun:; dieser Ziele fuchrenden 
oonnon von dioson Orzanisationon nicht bostritton werden. ionn dioso 
Ors wisationen, den Bocriffsbostimmun on dos 'emaoss, nicht vorurtoilt 
uwordon, so koonnto das nur bodouton, dass dororti:;o Nazi-Ziolo und Nazi-Methoden 
nicht als vorbrochorisch anzeschen werden koonnon und dass das Statut dos Gorichts 
hofcs, dos sio als solche orklacrt, als nul und nichti:; botrachtet werden kann. 


Ich ;laubo, dess meine Kollc.;c ic cine ctwes verschicdene Ansicht uobor 
Hohen G richt anzchocrt werden, 
Justice Jackson und Sir Maxwell Fyfe, das Gericht haclt os fuer 


zunacenst von Allon “nlzlasevertrotern dio Erklacrunzcn zu hoeren 
und dann diojeni-on dor Verteidicer, dio gehoert worden wollen, Anschliossond 
deren wird das Goricht wrhrscheinlich den ‘Ainsch habon, 
trotor zu stellen, 


am "DLC 


3 ee E En Se? GEES 
MR. JACKSON: Das is durchaus recht und vr nd damit oinvorstondon, 
κος rt AA 


= 1 en - mem f: 
TT WAV -; E n . 


VID ΑΧ Ὁ FYRS: Ho UWoPlc: pr, Justice Jackson hat sich mit don vich- 


——— — —— —— 


` { 


Prinzipion besc ftit, auf Grund wolchor dic Orzmnisrticnen, dio im 
tut auf hrt sind, nach Ansicht dor Änklasevertretun: bolan’t werden sollten. 
cAorholen oder auch nur zu untorstroi 


wrephen 4 der Erklaorunz de jorichtos vom lh. Januar 


on5zfuohrton Or- 
genisztionen, dic, unserer 
Orzonisationon zu verurteilen 
Der Einfachheit halber worde ich mich hier auf dio Qrundla:on der Vorbrochor- 
zichen, 
ufzachlung der Taten, scitons der oinzolnen in;oklc:tcn, dio 
tikol 9 dos Statui  orochti:;t, dio.Gruppon und Orranisationon , wolchen 
wibslioder anzchoerte als vorbrochorischo Orzcnisationen zu crklaoren, 
uiedorum werde ich, dor Sinfachhoit halber, mich auf die änzckla-t 
cuf don Vortl-ut dos Statuts, bezishen, dio mit diesen Or#anis 


F 2 oc 
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Heute habe ich, um dem Gericht und den Verteidisern zu helfen, einen Zusatz 
herausgegeben, der weitere Ferenzen auf das Protokoll und der Dokumente ueber 
Anzahl von Punkten enthaclt, die in ursprusnglichen “nhang enthalten sind, 
ist zusammengestellt unto raphen und sollte, obwohl 
er in englischer Sprache abfefas ist, den Verteidigern tin jeder Weise behilf- 
lich sein, Als Res t ergi j ass dic Zusammenfassung sich in Anhang 
A und B befindet, den ich vor selec habe, und allo Zahlen usws, die 
allo Punkte in der Zusanr: enfassung bezichen, sind in einen weitener 
finden, Ich habe nicht die Absic all le “nzelesenheiten, die sich in den 
Dokumanten unter 4 und finde im Ganzen vorzulc sen, sondern ich möchte 


lediglich andeuten, wie sie mit der Auffassunz der Anklage uebere instimmen, 


+ 


verstaendlich jederzeit boré sit, irgendwelche Teile, dio das 


Gericht hoeren will, hier vorzuloson 


one 
Ich haito os vielleicht fuor rich 


dio wichtigen Probanda, auf dic sich 13 bi 


LO Jus o. 
Gericht dio aufmerksar 
fuenf. Punkte heziche, 


anisationen oder Gruppen, un die es sich handelt 


solchen Organisationen muss in all axicinen 


in t] 


ln kleiner Teil von nichtfreiwillicen 


3 4 a dee 3 χα. E lio Thivwnh teat A Ar 
in dem Sinne, dass i} 61016 Gle Jurchfuehrunz und Ta 


Verbrechen zoriaess 4 bik VI des Statuts bezeichnet Sind, 


} Ze no aem e > m. 4 ^ 
li. )Die verbrecherischon Zio rsanisationen mucsse 
solcher Natur rewesen nuenftiser 


baam nnact r e are Omen, r 1 0mc he our ch az Z in} 
neben musste von der, was d: rganis nen bezweckten, denen er sich 
angeschlossen hatte sewusst haben MUSS, 
fuer eine Art Or rani 
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5.) Einzolne Angeklagte hier, zumindest einer, muss Mitglied der Or- 
ganisationen gewesen sein und muessen wegen einer Tat verurteilt 
werden, auf Grund deren die Erklaeerung der Kriminalitaet dkeser 
Orvanisation gemacht warden kann, 

Ich slaube nicht, dass ich es vorueider kann, diese Punkte auf alle 
Organisationen anzuwenden, aber ich bin der Ansicht, dass dies in Kuerze 
acht werden kann unl ich s oechte mich zunaechst mit den Organisationen 
in ihrer Reihenfolge besshaeftizen 
aunacchst der Reichsresierung zu. Im Anhang B der 
anklageschrift wi erklaert ass die ppe aus 3 Klassen bestand, 
1.) Mitglieder des gewochnlichen Kabinstts nach dem 30. Januar 1933. Die 
‘ewochnliches Kabinett" wird hier benutzt, um anzudeuten 
also Abteiluncs-Chefs, 
b) Reishsminister ohne Geschaeftsbercich 


¢)Staatsminister, dio als Reichsministe ‚otiz waren und 


d) andere Beante, die da berechtigt waren, bei Sitzungen 


Die 


lirune 


Gericht vor- 


Γ 1 ^ 
Alrann Το 
Jackson!s 


meines àn- 


A D= 


nachten hatten dio lit lieddár der Re 
l politikmachende Vollmachten von den Nazi-Vo 


schwoerern orhalten und bildeten zusam ıe Kombination von liaennern, 


1. ον. t : 
are , alese vo le chc anden und a ver waltung ] x ο AT) Ents cheidun: Sen C Naz i-Ver- 


Schwoerer ausfuehrten,' 
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Die Anklagevertretung bringt diese 


T 
7 und 8 dieses Anhanges, 


Sericht den 
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schaerticen soll, bin ich 


Wenn man sich dass die Rcichsre 


crinnert, 


e κ ος 


gebends und exckutive liacht und Funktionen hatte, 


Stellungen in der Partei innchatte, sowie 


serhalb des Kabinetts durchfuehrte, so 


Macht in dies veroinizt war, 


die Reichsrezie 
sine 
ich Gericht bitten sich 


Gas 


ann 
wenn 
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1 unter 


her unter 


TE | 
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” ` DE Im D 
sowie in ander rara 


wii 


j, Senntnis von ihrer 


Nunmehr wend 


Jackson hat darauf 
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Boherrschun ; des Reichs, 


sein: 


wohl innorhalb und ausserhalb 


FSDAP, auf Grund 


cit nicht von ‘licdern 


Hohheitstra und dem uct 
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eit, dies zu tun urd 


eine regi 


orvibt sich, dass 


gesetzmacssig 


ος Sta 
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auf die Verbrechen, die sich 


VI des Statuts ergeben, mr Anwendung und zwar in Abschnitt 5, 


diesen Abschnitten ein- 


Kommentare zu bringen, 


ierung richtunzs 


ind zleichzeitigz 
erunssbechhiste Tac 


eine unc 


run; fuchrt i Prorranm der 


o 
iv 
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inseklasten vorgelegt 


erden sollen und, 


tuts beteili 
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Para rap! 
der 
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id ihren l haben 
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Politi 


k uniihre 


theit bestimmt, sondern 


waren die 





politischen Vertreter, die die Lehren der Partei unterstuetzten, festigen 
und verwirklichen mussten, 
lilen Faellon wurden rezulnaaessize und haenfige 

denen die F d nd Arbeitsmassnahmen besprochen 

Fuchrer hielten die Partei zusammen Je hielten auch das 

in starken Fesseln fuer die Vorschwoore d die weitgehende 
Kontrolle der *uchrerHierarchic. 

Vie Anklase bchauptet jedoch, dass allo 

sationen hincingchoerten oY en w upten, dass sic verbreche 
waren und wic iire Justice Jackson sa;tc, hatten die Staebe der Reichs- 
Gauloitun; diese Machtstellun:, wie Jics in allen Baecnden des nationale 
sozialistischen Handbuches 21 


γαι 


Leen ennen 
uch 


Fuehrerkorp 


f u 7 hrt 
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* 
Irrtum bei der Aufstellung dieser Listo gehandelt hat. 


DR. THOMA (Verteidiger 


Ich gebe dieselbe Zrkicorung, wie mein Kolle 


A C8 
MK 


e Dr. Seidl, fuor 
Angeklagten Rosenberg ab. Rosenberg ist in der Anlage A, in 


~ 


Zusenzonfassungz der schuldigcn Elemente, als Mitglied dor SA 


szeichnet. Er wer nie Mitglied dor SA und hat des obonfalls dom 
Gericht bereits bei einer Vernehmung angegebene 
SIR DAVID IAXELL -TYIE; Dic Angeklagten werden natuerlich 
ogcphoeit haben diese Behtuptungen zu entkracften. Sie sind 
Jedoch alle in der Anklageschrift enthalten, Bezueglich dessen, 
was hier vorsebracht worden ist, moechte ich die Angelegenheit selbst 
nachprucfon., 
VORSITZSNDER: Gut. 
SIR DAVID MAX /ELL-ZYFE: ri hte mich nunnchr der Ge- 


stapo zuwenden. Yiederum findet dns Goricht den Aufbau und. dic 
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Geschichte der Gestapo im Anhang B der -nklageschrift und die behauptete Ver- 
bpecherischkeit in den Paragraphen 1, 2 und 3 des Abschnitts D meines Anhanges 
enthalten, Der zweite Anhang enthaelt in groesste Einzelheiten gehende Hinweise 
auf jede dieser behanpteten Handlungen der Verbrecherischkeit, Die anklagebe- 
hoerde behauptet, dass aus diesen erwachnten :unkten klar hervorgeht, dass den 
ersten | Punkten von lr, Justice Jackson entsprochen wurde, Der Inhalt der ΛΙ» 
tikel 7 und 8 des Statuts machen es der Verteidirunz, so behauptet die Anklare- 
ehoerde, unmoezlich, sich auf den amtlichen Hinter;;runde der Gestapo zu verlassen, 
deshalb behaupten wir, wie ich bereits erwaehnt habe, dass sie ganz deutlich unter 
die ersten l Punkte dos Mr. Justice Jackson facllt,. Das Gericht kann meinem “nhang; 
B entnehmen, dass die anreklarten, Goering, Frick und Kaltenbrunner behaupteter- 
massen Mitglieder waren und im letzteren Teil des Änhanges behaupten wir, wie es 
auch der Tatsache entspricht, dass die Verbrechen dieser Angeklacten, in ihrer 
si^7onschaft als verantwortliche Chefs dieser Organisationen, begangen wurden. 
ich nunmehr der SA zu, Wiederum verweise ich auf abschnitt 1 
und 2 des Teiles neines inhanzes 4 und bitte das Gerkcht davon Kenntnis zu 
nehmen, abgesehen von den richti:sen Festste zen und ihre Phasen und Ze it- 


abschnitte ihrer Taetizkeit, Alle Elemente ihrer Vorbrecherischkcit enthielten 


D YUL iW Ao 


n 


Hinweise auf das Protokoll, wo diese Dinge bewiesen werde Ich « 
Gericht an Ausfuchrunsen des 
behoerde alle mit ihr zusammenhacn::enden Personen nicht einge 


Aie nur idt;lieder der Reserve waren, voruobor keincrlei Fragen, 


richt einmal gefuchsmaessize Fraze insichtlich ihrer vollen 


Verbindung, be- 


stchen koennen, 
Es waere vielleicht am Platze das Gericht auf diese Abschnitte hinzuwoison, 


VORSITZENDER: Wir vertazen uns nunmchr, 


(Woraufhin sich das Gericht bis auf 1h00 Uhr des gleichen Tages vertact. ) 
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Internationaler «iilitaergerichtshof 
Nuernberg, Deutschland, 28. Februar 191,6 
Sitzung 14.00 bis 17.00 Uhr. 
DIR DAVID 1AXTELL FYFE; Hoher Gerichtshof} 

Vor Sitzunssunterbrechuns war ich soeben dabei, die Personen zu er- 
waehnen, die zur SA zehoerten und die die Anklagebehoerde nicht mit den 
Organisationen zusammen unter Anklage stellen wollte. 

Zunaechst beziehe ich mich auf die Traezer des SA-Sportabzeichens, das Ge- 

richt wird sich erinnern, dass Col, STOREY erklaert hatte, dass sie, genau 

genomien, nicht -itzlieder waren und ich moechte das lediglich nochnals 

unterstreichen, 

Zweitens spreche ich von den Sa-"ichruannschaften, die eine innere Vertei- 

digung oder "ache darstellen, die in der SA zusarmengefasst, jedoch nicht 

“itglieder der SA waren, Drittens beziehe ich mich auf SA-Litglieder, die 
einen anderen Teil der SA angehoerten, als der SA-Reserve. 

Viertens ervaehne ich das NSKOB, der nationalsozialistische Bund fuer 

Kricgsbeschacdizte, der anscheinend cinen Toil der SA darstellte, jedoch 


wollen wir wegen des ihm gerzcbenen Nanens und wegen seiner iitglieder nicht 


fordern, dass er 

In Anhang B wird das Gericht dic 8 Angeklagten finden, von denen wir be 
haupten, dass sie nit der SA in Verbindunc standen. Die Anklagebehoerde er- 
klaert, dass die Vorbindunc der SA mit der Verschvocrung eine so intine war, 
dass alle dic Taten des Angeklagten Gocrinz zu einen Urteilsspruch berech- 
tigen, wie wir ihn von Gericht verlangen, 

Nunmehr wende ich nich der sechsten und letzten Organisation zu, naerllich 
dem Generalstab und dem Oberkormando der deutschen "’ehrmacht. Da in diesen 
Falle die Anklaeger eine willkuerlichc Linie gezogen haben, moechte ich 


gerne ihre Zusammensetzung in Kuerze wiederholen, 


Ich bitte das Sericht, sich den Anhang B der Anklageschrift anzusehen, auf 


Seite 37 der englischen Uebersetzung, Das Gericht findet, dass die ersten 
neun aufgezaehlten Stellungen, besondere Befehlsstellen oder Stabschefstel- 
lungen sind. Le existieren 22 Inhaber dieser Stellungen zwischen Februar 
1938 und "ai 1945, von denen heute 18 am Leben sind. Die 10. Stellung, naer- 


lich die des Oberbefehlshabers, umfasst 110 @ffiziere, die diese Stellungen 
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inne hatten, Die ganze Gruppe schwankte von einer sitzgliedschaft von 20, 

an Anfang des Krieges, bis etwa 50 waehrend der Jahre 19ll/l5. Ich erinnere 
jedoch das Gericht daran, dass dic Zusarmenhaenge in "irklichkcit durchaus 
reale Positionen waren, Ich heziehe mich auf die Seite 2315 und auf die fol- 
genden Sciten des Placdoyers von Oberst Taylor und beziehe mich besonders auf 
dic Seite 2125 und 2126, Es wird sich klar ergchen, dass die Inhaber dor 
Stellungen, die angefuchrt werden, sich tatsacchlich und persoenlich trafen. 
Wir erklaeren, dass sic klar unter dic Auslegunzen der in der Anklaccschrift 
erwachnten " Gruppe " fallen und dic, wie iir. Jackson heute fruch crklaerte, 
nchrunfassend ist als die " Organisation ", "ir erklaeren, dass man Personen 
die in fuchrenden Stellungen tactic waren, nicht gegen ihren illen in diesen 
Stellungen behalten kann; denn es waere ja unmoeglich, dass sie unter der- 
articon Bedingungen ihre Tactigkeit ausueben koennten, Unter Abschnitt F 
meines Anhangcs A, den ich mit dem ersten Zusatz verlesen haben, sind nicht 
nur die Bezuege auf das *rotokoll enthalten, sondern auch dic Bezucge auf 
erbeutete Dokumente, dic in der eigenen Sprache der “itzlicder dicser Gruppe 
dic Verbrecherischkcit, deron sic boschuldi:ct werden, nach jeden Teil des 
Artikel 6 des Statutes beweisen. Dicse Dokuncnto zeicen weiterhin, dass sic 


tatsacchlich Kenntnis von der Art dor Handlung hatten. 


In "einen Anhang B sind die 5 Angeklagten, die hicrvon betroffen werden, 


angefuchrt und in letzten Teil diescs Anhanvcs sind die Zusammenhaenze der 
Gruppe und zwar besonders dio Tactiskeit des Angeklagten Keitel und Jodl nit 
dieser Gruppe unterstrichen, Die Anklazevertretung erklaert, dass fuer diese 
wesentliche Sciwicriskeiten, mit Bezug auf diese Gruppe, in irgend 
einen der 5 Punkte, dic fuor das Gericht nassgebend sind, ein fuer allonal 
ausscheiden, 
Zun Schluss darf ich mir erlauben zu wiederholen, dass wir behaupten, dass 
die Tatsachen, die in den Anhaenzen A und B enthalten und dem Gericht schrift 
lich vorgelegt worden sind, klare Hinweise auf die Tatsachen enthalten und 
zu einen Tatsachenbewcis fuehren werden, un den die Anklagevertretung ver- 
sucht. 
ein Freund, ii, Chametier de Ribes, wird sich nun an das Gericht wenden, 
vl, CHALETIER DE RIBES: Herr Vorsitzender, meine Herren. 


Ich werde Abstand nehmen, den einpchenden Ausfushrunren der Herren, die 
3 = - 2 
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vor nir gesprochen haben, noch etwas hinzuzufuecen, wenn ich nicht, in Ein- 
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verstacndnis mit noinen Kollegen der Staatsamraltschaft, den "unsch hactte, 
dio Aufmerksaukcit dos Gerichtes crccbenst auf zwei Bestinmwnsen dos fran- 
zoesischen Gosetzes zu lenken, dio sich mit Fragen beschaeftiren, dic denen, 
die uns derzeit hicr beschaeftisen, achnlich sind, Hinsichtlich dieser Fra- 
gen, glaube ich, wusste die franzocsische Gosetzrebunz einize der Problene 
loesen, die das Gericht hier beschacftiven, vor allen Dingen nit der De- 
finierung der verbrecherischen Orzanisationen. 
Ich mocchte nur den Artikel 265 des franzoesischen Strafcesetzbuches zitiercr 
der die prinzipicllen Crundsaetzo des Zusarmenschlusses von Verbrechen behan- 
delt: 

" Jeglicher Zusarmenschluss von Personen, unabhaenpiz von der Dauer oder 
Zahl der liitglicder, jede Vereinbarung, die die Vorbereitung 
von Verbrochen gegen Personen oder Zicontun zum Ziele haben, stellen cin 
Verbrechen gegen den ooffentlichen Frieden dar." 

Aus dicsen Gruenden moechte ich die Aufnerksankeit des Gerichtes auf dic 


m 
+ 


Tatsache lenken, dass wachrend der lctzten Jahre Frankreich sezvungon war, 


diesen allecricinon Grundsatz fuer Oreanisrationen und Vereinircunzey anzurren— 


den, welche jenen schr achnlich, dic wir Sie bitten als verbrecherisch zu 


erklaercn, Es ist bekannt, meine Herren, dass der Nationalsozialisnus cine 


ansteckende Krankheit ist und dessen Vermestungen drohen, die Grenzen der 
A 


dass cs sich 


ig Laufe dor Jahre 193 bis 1936 in Frankreich verschiedene Gruppen, nach 


der zesetzlichen Rociorunz zu setzen, um im Lande, wie sie es nannten, Ordnur. 
zu schaffen, die aber tatsaechlich Unordnung war. Die franzoesische Republik 
hat im Jahre 1936 das getan, was die “cimarer Republik haette tun sollen, Das 
Gcsotz von lO, Januar 1936, das an 12, Januar im Amtsblatt verooffontlicht 


1 


wurde, und das ich den Gericht vorlege, verordnete die Aufloesung dicscr 


1 


Gruppen und sah schwere Strafen gegen ihre iiit-lieder vor. Mit Erlaubnis des 
Gerichtes, mocchte ich die ersten zwei Artikel zitieren: 

" Artikel I : Durch Erlass des Praesidenten der Republik, in Einvernehne 
mit dem Kabinett, werden alle Vereinigungen oder Gruppen aufgelocst, dio 


1) bewaffnete Strassenkundgebungen veranstalten, 
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2) mit Ausnahme der von der Rericrung renehmigten Vereinirunren zur Vorbe- 
roitung zun \ilitaerdienst und der Vereine fuer Sport und koerperliche Er- 
tuechticunz, ihrer Forn und ihrer militaerischen Organisation nach, den 
Charakter von Kaupfrruppen oder Privatzilizen tragen, 

3) darauf abziclen, die Unversehrtheit des Staatsrebietes anzucreifen oder 
die republikanische Resieruncsforn mit Gewalt zu acndern trachten. 

Artikel II : Verden mit einer Gefaenmisstrafe von 6 \ionaten bis 2 
Jahren und mit einer Goldstrafe von 16 bis 5,000 Franks bestraft, die Per- 
sonen, die an der Erhaltung oder Neubildung, direkt oder indirckt teilnehne 
sowie Vereinicungen oder Gruppen, wie sie in Artikel I beschricben sind. 

Das Gericht wird bomerken, dass durch die Juferlezung schwerer Strafen 
zezen :itelieder dieser Gruppen, aus dem ¢inzicen Grund, an der Erhaltung 
oder Neubildung solcher Vereinisunsen direkt oder indirekt teilgenommen 

von 10. Januar 1936 den verbrecherischen. Charakter 
crkannt und ausgesprochen hat. 
\trafresetzbuch noch das Gesetz von 10.1. 
nit der Fraze, ob dic betreffenden Orranis tionen eine juristische 
Person ist. 

Artikel 265 dos Strafzesetzbuches schliesst in seiner Strafbestinmung 
nicht nur jede Orszanisntion ein die eine juri istische Person ist, sondern 
vorurtcilt auch jedes Uebereinkoimen, das geons ht vurde mit dem Ziel, Ver- 

oven eine Person oder gegen das Eirentun vorzubcreiten oder zu be- 
verurteilt auch jode Gruppe tatsaechlicher Natur. Das 

1936, das in solcher leise von Gruppen tatsaechlicher Natur oder 
~anisotion spricht, sucht nicht Organ kriminellen Charakters 
sctzlich zu definieren, Es bez sich auf die allremein bekannte Bedeutun 

Torte Gruppen oder Orpanisationen, so wie wir Sic heute 
gu definieren. 

Nach der Befreiunz unseres Landes hat sich die franzoesische Reg 

180 mit der Verfolcun:; und Bestrafung schlechter Buerge 
haeftist, die " ohne ein bestehendes Straf;csetz zu verletzen sich dennoc! 
einer antinationalen Tactirkeit zuschulden kormen haben lassen." 
Die Gesetze vom 26.8219), die im Gesctzblatt des 28.8. veroeffentlicht wur- 
den, haben die Strafe der nationalen Ummerdi-keit geschaffen, um, nachdem 


uia is “7 
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" eine allgeneine Definierung der Beleidigung " gegeben wurde, wurde ihr 


wichtige Tatsachen die sie enthalten aufzachlt." 


ausmass dofiniort, inden os 


Artikel 1 des Gesetzes von 26.8.1944 bosact, dass "das Verbrechen der 


nationalen Ummcrdigkeit" darin besteht, einer Vercini: "ung zum Zwecke der 


Zusarmenarbeit ( τ en Deutschen ) teilgenommen hat; 


Unterschied welche 4 folgende Organisationen sind beson- 


ders 


vicc d, Ordre Σο;1οποῖτο (Legion of Order) 
ice 


(Hili itia) 
oup called Collaboration 
an;c Africaine (African Phalanx) " und so weiter. 





IMN 


— 0055 


28 Fob-A-EV-1 

Dio Verordnung vom 26.8.1944 befasst sich viol weniger domit die 
str-fbcro Beleidigung zu definieren, sondern sio befasst sich mit 
der Zufzachlung dor verbrechsrischen Organisationen, Diesen boi- 
&etroton zu sein bedeutet das Verbrechen dor nationalen Unwuerdig- 
keit, Es spielt keine Rolle, ob diese Orgonisationen auf zosotz- 
lichor Weise gobildet wa ‚ren, wie os der irtikel 265 des Strafzesets 


buches susdrueckt, odor ob sic blosse Gruppen, die sich tatsacch- 


lich gobildet haben, wio cs das Gosutz des Jahres 1956 nusspricht, 


wuson sind; dio Verordnung definiert nicht dio Organisa ‚tionen, 
dio ols vorbrochorisch boschricbon wordon, Das ist os, wes wir Sio 
bitton im Hinblick cuf dio deutschen Orgsnisationon, zu tun, dio 
in der Anklare erwachnt worden, 

Wir vorlangon nicht, dioso Meennor zu vorurtoilon, obno siezu- 


orst zu hocron, in d Sio koennen dic ihnen zur Vorfurung 
stchonden Vortoidizunzsmittol vor oinor zustchonden Gorichtshof 
geltend machen, Wir vorlangen von ihnen nur, wie os dio fronzoo- 
ischon Gosctzo dor Jahre 1936 und 1944 gestr? dieso wirkli- 
chon Organisationen a kriminell zu bezeichnen 

elnan oinzigon Monn unmoeglich geweson 

eins crosso Nation innerhalb weniger J 

dio Stufe der Barberet fallon koonnto, 

Zeit, dass die Eroberung der ‘Wissonscheft zur Vorfuogung dor alton 

3urborei gostollt worden sollte, 1 sohr wchr, dass 

Fortschritt nichts nuctzt, falls Y it mit Geen lache 

Fortschritt im Einklang stobt, 

Ihr Urteil wird cllen Nationen der Welt klar machen und solbst 
zum Vorteil des deutschen Reiches sein, dass, bevor es cine mensch- 
liche Freiheit geben kann, oin Sittongesotz bostohen muss, dem die 
Nationen genau so wie dic Einzolpcrsonon, untorworfen sein nues sen, 
und dass os verbrecheriseh is lloses Gesötz u vorlotzen, 

GENERAL RUDENKO: 

Gestatten Sio wir, Ihnon vor allem ee dass ich dio Grund- 

Setze von moinon geschastzten fronzoos ischon und smerikenischen 
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Kollegen forrmliort wurden, akzeptierey hinsichtlich dos vorbro- 
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cherischen Charckters der Orgonisctionon, 
Un dio Frege klarzustellen ist es noetig klar zu untorschoiden 


zwischen zwei sich ineinrnder verflechtendo Problemos Dos ocino 
ist mehr materieller Natur und zwar, welche Organisation odor 
welche individuelle Gruppen .oder Mitglieder cls verbrochc risch 
treachtet werden koennon und such da Problem 
Durchfuehrung und zwer welche Beweise, welche Zeugen und in welcher 
Reihenfolge di > vorgebracht werden, 

ege ist es noetig 


> 


cge der verbrechorischen Vorontwortung der Orgen 


nicht dem Gericht vorgelegt worden ist, Auch d 


- 


einer individusllen Verantwortung dor a tzlioder einer Organisation 
wurde bisher nicht vorgelegt, cussor derjonigen, dio heuto cls 
fingoklacte vor uns stechen, Das a sie ;oncoss .rtikol 9, 


D 


vor, dass dio Pruefung des Prozesses oinor Einzolporson oder ire 
gend oinor Organisation innerhalb des Machtberoiches des Gorichtes 
licgt. Das Gericht hot das Roch Urgsnisztionen sls verbrecherisctk 
zu orklaoren, falls einer dor ‘mgeklagton zu dieser Organisation 
gchoort, 

Wir sprochen hier also uober die Frage, die Org 
verbrocherisch zu orklaoron, Das Statut gibt die juri 
Grundscetze, suf Grund wo or die Orgenisationon als verbrecherisel 
erklaert werden koomen, Falls di Gerichtshof dio cine oder andere 
Organisation als verbrechcrisch 


^ 
37^ 
UOL 


digon Regierungen 
das Recht, 1η tgliedor 
Gericht zu stellen, Das Ù n diese: ganisationen ist dad 
klargestellt worden, 
Das Statut, Parczraph icht 2 rochtliche Gruonde vor, cuf Grund 
ieren Orsenisationen als krimincll orklcert werdon koomen, 

1) Drs Recht abor nicht dio Verpflichtung, dass vorschiodono 


notionzlo Gerichtshocfe Orgenisationen zur Vorontw rtung keran- 
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zichen, dic das Gericht als verbrocherisch ancrkannt cb und 


abe 
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2.) die bindende Verpflichtung der nationc:len Gerichtshocfe oine 
Organisation cls vorbrochorisch zu betre.chten, wenn sio vor den 
intornctionclon Militcorzericktshof nls solcho genannt wurde, 

Wenn das Gericht eino Organisation cls vorbrecherisch erkennt, 
so bodoutet dies nicht automatisch cine Verurteilung aller Mite 
sliodor dieser Orgenisation, ohne 4usnchne, durch die nationalen 
Gorichtshoofe, Das bedeutet auch nicht, dass alle Mitglieder 
oinor solchen Orgcnisction cusnahrislos vor oin Strefsericht kommen 
muessen, Die Entscheidung uobor dio Frage von Schuld und straf- 
rechtlicher Vorontwortlichkeit dor einzelnen Mitglicder dieser 
Verbrocherorscnisotionen ist vollstaondig und ohne Ausnahme in 
Bereiche dor Gerichtsba koit dor nctionclon Gerichte, 

Wio boroits ouscofuehrt, bostirmt Artikel 10 des Status dio 
Gronzon dor Gorichtsbarkoit der nationalen Gerichte nur oinsoitig, 
Es ist nicht moeglich, dass oin nationales Gericht uober dic Schuld 
oinor Organisation vorbcndolt oder deren Verbrechensqualitact 
bestroitct, wonn diese Oprzcnisation vom Internationalen Militcor= 
Gerichtshof bereits cls verbrecherisch erklecrt wurdo, 

Moino Kollegon hobon bereits wertvolle Informationen eben die 


- 


Gosotzesbestirmiungen dor in Frago kommenden Leender vorgelest, 

Den cuerikanischen und franzoesischen Recht zufolge sowie zufolge 

der sowjetrussischon Gesetze haben wir Bestimmungen, dass dio Tate 
e no 


sacho der Mitglicdschaft in oiner Orzonisction mit Verbrochoro5- 


c 


sichton dio Porson strafrechtlich haftbar macht, Wir haben zwoi 


Q 


escotzosbostirmunsen uebor dicson Gegenstandes Dioso Gosotzo orklao- 
ron dio Mitglioder von Verbrocherorganisationen fuor schuldig, 
Dioso worden als Vorbrecher engesohen, nicht nur weil sie Vor- 
brochon begangen haben, sondern auch weil sio einer Organisation 
angehocrten, dio ols vorbrecherisch angesehen wird, Das Gesetz 
bostimnt, dass dio blosso Tatsache der Zugehocrigkeit zu ciner 


solchen Organisation die Porson der strcofrochtlichoen Verfolgung 


cussotzt,. Wonn dor Boweis erbracht wird, dass eine Porson ein 
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Mitslicd einer Verbrecherorganisation wer, auch wenn sio nicht 
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formell dazugehoerte, sondern wonn dioso Person cls Mitgliod Dës 
konnt war, oder bowicson ist, das s sic dazu gchoerte oder die 
Tactigkecit einer solchen Orscniscotion untorstuetzt hat, oder ir- 

gendeine Zugechocrigkeit zur Betaotic Gung oder den Ziclen oiner 
Vorbrockoror;onisction bewiesen ist, dann kann cino solche Person 
vor Gericht gebracht worden, 

Die fornello Zugehooriskeit zu einer Verbrocherorzsanisation 
begruondot jedoch noch nicht das Verschulden dioser Porson, 
tuerlicherwoiso muss das Gericht wisson, wolcher Art dio Organi- 
sation war und was fuer Zielo dioso Organis:tion vorfolgto, Es 
ist unwesen tlich, ob das oinzolno Mitglied jode Taotirkeit und ob 
Sie alle Lehren dieser Organisation kannte und vorstand und ob 
Sie alle anderen Mitglicdor dor Organisation kamte, 

Auf Grund dor gesotzlichon Bostim mungen kann men nicht vore 
lcngen, dass besonders in faschistischen Deutschland, wo es o ine 
Ganze Roiho von Orgonisationen cab, die von der Regicrung ore 
richtot wurden, und dio houte als vorbrochorisch angeschen wordon, 
dass jedes Mtrliod ueber dic Tcotirkoiton dioser Orconisationen, 
uobor ihre Mitglioder und Änordnunsen Bescheid wussto, 

Ich will nun zu don nacehsten Problen ucberschen, Es schoint 
mir, dass mit dem Problem der Vorbrechororgenisationon noch andere 
Schwierigke eiten verbunden sind, Wir hebon oino unfassondo Korro- 
spondenz, eino Unnonge Metoricl, das dem Goricht ueber dio Proce 
dieser Organisationen vorgolegt wurde, Dass dioso Frago so viol- 
fach eroertert wird, scheint mir von oiner unrichticon Auslesung 
des Ausdrucks "Vorbr rocherorgenisation" zu kommen, Wenn wir uns 
äer Tatsache bewusst sind, das | Entscheidung uobor dio Vorcnt- 
wortlichkeit dor cinzelnon Mit; der vollkommen 
vorschiodenen nctionclon Gorichto liegt, wird os viol leichter 
soin, dio gencrolle Frage zu ontschcldon, ob die Orcanisation als 


verbrochorisch orklnort wird odor nicht, 


Zufolgo dos Statuts wird dor Gorichtshof dio F C50, ob cine 
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Organisation als verbrechcrisch orklocrt wird, in Zusammenhang 
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mit oinzelnen Änscklagten ontschoiden, Artikel 9 bostirmt, dass 
bci Prucfung des Materials hinsichtlich jedes cinzelnen Inzoklas- 


ten der Gerichtshof koonno und dann folgen wcitero 3estinmuncon, 


Es ist daher dcorcuf abzuleiten, dass die Entscheidung ucbor dio 


Frago, ob eine Orzenisation verbrocherisch ist oder nicht, davon 
abhaenct, ob heute unter don Angeklagten oin Vertroter der einen 
oder anderen Orgenisation ist, Es ist wohl bekennt, dass in der 
gegenwaertigen Verhrndlung, elle Orgonisationen, welche die énklace- 
vertretuns als verbrecherisch orklaoron will, auf der Anklacebank 
vertreten sind, Aus diesem Grundo allein kam eine Unzahl von Mi= 
torial und Bowcisen fuer dio Verbrochorqualitaot der Organisa 
nen, dio diese angoklacton vortreten, in dio Hcondo des Gorichts, 
Unter diesen Umstaonden wird es nur dann notwondi; soin, beson- 
dere Zougen ueber diese oder jene Organisation zu vorhoeren, wenn 
orssenzendes Bewoismaterial sebraucht worden wird unà soccer dann 


ist es zufolge Artikol 9 dom Gericht ucborlasson 
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Antraege auf Vornehmung oder Vorlage von ergaenzendem Beweis- 
mea terial zu bewilligen oder abzuweisen. 5 ist unmoezlich zu be- 
streiten, dass die Vornahme von ergaenzenden Beweisen zur Frage 
einer oder Organisationen notwendig oder zumindest wuenschenswert 
sein kann. Das Statut des Gerichtes bestimmt ausdruecklich, dass, 
nachdem die Anklage erhoben wurde, das Gericht alle Schritte 
unternehmen wird, die es mit Ruecksicht auf den Antrag der Anklage- 
behoerde, diese oder jene Organisation als vorbrecheriseh..zu er- 
klaeren, als notwendig erachtet, Jedes Mitglied einer solchen 
Organisation hat das Recht, zu beantragen, dass der Gerichtshof 
ihm gestatte, ueber die Frage, ob die Organisation verbrocherisch 
ist oder nicht, vernommen zu werden, Dies wurde jedoch in das Statut 
des Gerichts aufgono men, um Gerschtigkeit walten zu lassen. 38 
erscheint jedoch nun, dass diesor Artikel fuer andere Zwecke aus- 
genuctzt werden soll. 

Wonn also eine weite Auslegung der Bostimmungen des Artikels 
9 die weitere Vernchmung von Zeugen ueber die Verbre cheraualitact 
dieser oder jener Organisation rechtfortigen wuerde, so muss da- 

gchalten werden, dass die von der Anklage bchoerde der vier 
Laendor boroits vorgebrachten Beweise fuer den Gerichtshof gonuogond 
watcrial gelicfert haben, um zu entscheiden, ob dic Orsanisation 
vine verbrechcrische ist, und dass dio Vornahme crgacnzender Dowoise 
daher nicht notwendig crschoint., 

+ "ir wollen dazu auch bemerken, dass Artikel 10 dos Statuts 
ausfuchrt, dass dic Erklacrung, das: eino Organisation vorbrochor- 
isch sci nicht notwendigerweise zur Folge habon muss, dass allo 
Mitglieder dicser Organisation ohne Ausnahme automatisch vor Goricht 
gestellt werden. Es bodoutot violmohr, dass cs den nationalen Go- 
richten uoborlesson bleibt zu cntschciden, ob sie Ifitlicder dicsor 
Organisationen vor Gericht brinsen und deren strafrechtliche Vor- 
antwortlichkoit annhemen werden, 

Dios ist alles, was ich dom Vorbringen meiner Kolloson hin- 


zu. zufucgen habe, 
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VORSITZENDER: Ist os zu ciner Einigung unter don Vortoidigorn 
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der Angeklagten dahin gekommen, in welcher Roihonfolge diosolbon 
zu ort zu kommen wucns chon? 
Sor dor Róichsreg 
ger dor Reichsregierung 
rift an orstor Stelle als vorbrecherische 


anzckläast ist, habe ich ontsprcohond dem Beschluss dos Gerichtos 


~> 


meine Ansicht ueber die Durchfuehrung der Beweisaufnehmo vorzu- 


΄ 


tragen. Da ich hierbei allgemeine Gesichtspunkte erocrtorn muss, 
allen aangeklagten 6 Organisationon im Wosentlichen gleich 
duerften meine Ausfuchrungon in der Hauptsache auch der 
Ansicht dcr anderen Yorteidiger entsprechen, Dicse haben si jo- 
doch cine besondere und ergecnzende Stellungnahme vorbohes 
des Gorichtos 
dahin, dass 
t 1 Llor Zufuchrlichkeit zu dor Anklage Stollung nohmon soll, 
wic 51ο von astsanwaltsche ft erhoben und houto crlacutert 
worden ist, sowie zum Bogriff der verbrechorischen Organisationen 
im Sinne des Statuts und in sonstigen Voraussetzungen ciner Ir- 
klacrung als vorbrecherisch, sondern nur zu dor Frago, 
weise erheblich sind und wie die Beweise erhoben werden sollen, 
Ich werde deshalb zu den grundlegenden Fragen nur Stellung nehmen, 
Sowolt dies im heutizen Zusammenhang orfordorlich ist. Ich s 
zunacchst ucbor don Inhalt und die Wirkung dos beantragten S 
spruches, 

Di engeklegien 6 Organisationen sollen nach dom Klagcan- 
trag in ihrer Gesamtheit als verbrocherischo Organisationen or- 
klacrt wordon. Ein solcher Antrag und dazugchocrige Verfahren stelle 
in dcr Gerichtsbarkeit aller Starten oin voolligos Novum dar, 

wir wisson, ist dieser Antrag nicht unbooinflusst von dor 
Tatsacho s3ostollt worden, duss im Gozensatz zu anderen Stoaten,in 
Grossbritannion und mehr noch in don Voreinigten Stasten von 
Aiurika, aus Zwocknacssigkcitsorwacgungon in 


cwisson Fıcllen, auch 


SY 


5225 





(mn 


28 Fub 


GE ger BEEN und Organisationen als solche vor Straf;orichto 
gbStollt worden, Es ist dies cine Rochtsontwicklung aufgrund dor 
uoborragondon Sügllung, dio Goscllschaften und Korporationon, vor 
allom im ifirtschaftsleben, erlangt habon, 

Dioso Stallung ‘liess ihre Bostr;Zun; in sewissen Faollen als 
zwockneessig orscheinen. Durch die Bestrafung erfasst werden sic je- 
doch nur in dou Usfang, in dom sie in ihrer wirtschaftlichen Sphaere 
erfasst werden koennen, naomlich durch Aufcricgung von Geldstrafen, 
Es handelt sich dabei auch nur um bostinoto Vorgehon, ucherwiogend 
auf verwaltungsrechtlichen Gobicte, 

D Herr amerikanische Guncrelstastsanwmalt und dio ucbrigon 
Reihe von Urteilen 
in don Organi- 
srklacrt worden soin sollen. In diesen 
Entscheidene, sind incor nur cinzelno Ῥοτ- 
geklagte verurteilt worden, niomals aber Orzanisationon 
1919 unter ihrem Namen als Vorbrochor. Yin Strafverfahren je- 


D 


doch, wie des vorliegende, wuerde die Orsanisationen als solche, 
auch in soiner Auswirkung dio persocnlich nicht angoklazton 
lit;liodor, schwerstens trefi sollen, und zwar dieso- ich ver- 


weise auf das OSC Ke LO des Intcrnationalen Kontrollratos =- 
bis zur hocchstens Strafo, der τοῦ ος sstrafe, ist in dor Guschichte 
der Gerichtsbarkeit bisher weder croertert, noch jemals angewand 
worden. 
Die genannten Organisationen Sind in ihrer Struktur sehr νοτ- 
Personenverbacnde, Ich brauche heute nicht mehr darauf 
Sic stets ucberhaupt einc orgenisatorisch« zusammenge- 
darstellen, Tuer das vorliogende Verfshren ist wesent- 
angeklasten Organisationen durch Gesetz dor Militacr- 
Rezierung aufgeloest worden sind, also nicht mehr bestehen. 38 
Clt sich nur um Cingelne, fruchere Mitglieder, dio deshalb in 


Wahrheit die eigentlichen An;oxlasien sind, und lediglich unter 
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zusammengefasst worden sind. 

k 

Unabhaengig aber von dieser Frage des Nichtmehrbestehens der Orga- 
nisationen, ergibt sich aus den Auswirkungen dos Verfahrens, dass 
es sich hier tatsaechhich um ein Gosantverfahren gegen die individuel 
len Mitlzieder der Or;anisation handelt, und zwar aus folgenden 
Gruenden: | 

l) «io Erklacrung oiner Orzanisation als verbrechorische, bedeutet 
eine Acchtung und Bvandmarkung ais verbrecherisch, nicht nur dor 
Orgenisation als solche, sondern vor allen auch jedes einzelnen 
Mitlziodos. Diese Erklasrung stellt deshalb eine ondgueltize Ver- 
urteilung jedes cinzelnen Mitgliodes zur Strafe cines allgemeinen 
Ehrverlustes dar. Dicso Jirkun; der Acehtun; und Brandmarkung 

ist unvermeidbar und unausloeschbar, zumal, wonn der Schuldspruch 
vor einem Gericht vom Range des I::ternationalen Militaergorichts- 
hofes vor dem Forum der ‘/Jueltoe-fentlichkeit erfolgt. Die Aechtung- 
wirkung wuerde zegenueber jedem Orsanisationsmitzlied bestehen 

und haften bleiben, ganz gleichgueltig, ob das in Artikel 10 des 
Stctuts vorgeschene Nachverfahren gegen die einzelnen Litzliodor 
durchgefuehrt wucrde oder nicht. 

2) In verfahrensrechtlicher Hinsicht orooffnct die beantrag e Vor- 
urtoilung die !oc,lichkeit ciner krininellen Bestrafung jedes 
einzelnon Mit;licdes der Organisation, D:ibei gilt im Nachverfahren 
Dech Artikel 10 dos Statuts dor vorbrecherische Charakter der 
Organisation als ondgucltig fostgostcllt, 

In Ausfuchrung hierzu ist inzwischen das Gesetz Nr. 10 des 
alllierten Iontroll-Retos vom 20. Duzember 1945 erzangen. Dieses 
Stellt bereits die blosse MitgRiedschaft™in einer Organisation, 
die von Internationalen Militaer- Gerichtshof als verbrecherisch 
erklaert wurde, als ein Verbrechen jedes einzelnen Mit;liedes un- 
ter Strafe. Hicrbei sind die hoechsten Gelästrafen vorgesehen, bis 


zu lebenslaenglicher Zangsarbeit oder die Todesstrafe. 
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Das Verfahren nach dem Gesetz Nr. 10 befasst sich lediglich mit der 
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F.ststellung der Mitgliedschaft und leitet daraus seine Todesstrafe 


her. Zu oroertern sind in diesen Vorfahren nur persoenliche Schuld- 


ausschliessungs- Gruonde, wie Unzurechnungfaohizkoit, -Irrtum oder 


Zwang. Diese betreffen abor nur die lfitsliedschaft als solche und 
werden pur in don seltensten Fsellen gegeben sein. 

Alles, was den Charakter der Organisation anbetrifft, die verbreche- 
rischen Ziele dnd Handlungen des Organisationsmitgliedes, insbe- 
Sondcre seine Kenntnis hiervon, werden in dem Verfahren gemaess Gers 


setz Nr. lO nicht mehr croectort,. 
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ist im Verfahren gegen Cie Organisationen bereits 
lot. Damit enthaelt praktisch cas Verfahren seren die 
Orsanisatinnon, vorwesgonormmen, Gon Sroosston und wichticston Toil 
gegen je | lit5liod, vachrend das Nochver- 
nur cinco Schlussfolrcrung: 
Soi der Fraxo der "irkunn ἃ Schuldspruchs ist auch dic 
lonmeossirc Zuswirkun- kurz boruchrt. 
Dic Si haste bài Ériozsbcrinn ir: Janro 1059 otra 24 iillionon 
schactzunsswoisc woitorc 1 - 2 . illionon 
Cic in δι rorhorir 3 dehren ontwoder aussotrctcn ocor Ze 


ihrcs liilitacrdicnstcs suszcschic 
läonın, 


Pucr cic 


= SS cimen aktiv: 
huncCcrttous.nd "om hatts, Boruccksicntici 


3 - "oae bs 1 VC an ba ᾱ- di s G^ aa 14 e T TP 
brupre je sohr orhcblichs ADSacnse stcttfandc | abcr in cinon 


Govisson Unmfonze Com Vorfahron orfasst wordo o korien wir auc’ 


c 


Uu 
SS zu 


nech 1953 jowcils 
Witsliodern. Der Yiochsol 
dor” Person dor Am racer hi Arsstork, Es muss nindoston: 
cinom 2vcimeli-on iSc in d gosa n 4cit ccrechnot vorceon, 
Zchl von ctwa 2 Millionen kor»one 
Dio Ccsatzahl dor von Cor Vorfihrcn Urnfnsston ist also schr gross. 
nschracniaue wuor. 
Qc cino Horabsctzun; dio (Ll aver yonl nicht in βοὴν crhoblichor 
Unfm go bovirkon, Grundsactzlich wir S auch siencrlich koinon Un- 
Gobon, ob von @i GPosson sochben scnennton 25:1 die 
fto, cin Drittol!oder cin Viortcl Ger omraehsonoen mecnnlichon 
Coutschon Devoclivrun- crfosst wird. Untcr Borvecksichtircunr 


Ericgsvirlusto in Aiosın Jahrcsklassen virg 
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stimmthoit secon koonnen, dess von Con Ankleso tatsa cchlich oii 
bodoutondcr 7 htoll dcr crvachsonon macnnlichen dcutschen Bo 
korunz cffasst wird. 
komo nunnchr zum Borriff Cor vorbreehcrischen Acutsclhin Organi- 
Voravssotzunc dor Erklacrun” joccr Organisation cls verbr 
ihr vorbrechcrischer Charak vio sich aus artikol 9, 
Das Statut criacutort vocor don Bozrifj 
oybroohori Mharaktcrs noch donj..ii^« "or vorbrooeon 


ede d 
S v Il 


"am ~ 
zufuol 


facr 
rron. 


SAU cofuourt hot 


‚isebion ooonso vio 


Charaktcr rocon, 





So erlacutort, deckt sich 


horischon Korwlotts, ccs 


$ , AE ia £3 14 s 
onisoehon tcrofrocho-oinc 


cut schon und 


forncr Lff dor conspiracy, unc 


fuchruz 


"kormlob 


7 j*8 o, 
SUSSLTC. 4.0TC. Lo 


utschen 


ikcls 


orsonon troffen 


VUp-ani i89 


i T emma -. 
Es kann nach Ucberzcurun 


Bcurtcilung 


x 
Ὁ 1100 


nur conn orfol^m 


er Orsanisation vorbroencrisch 


rercn und fornor salle L:itclic 


Zicic Kenntcns-LDes. του 


Vorranre 


1035 Borcits Ge 


ic2on einzolncn Lit Stee 


on Strefverfehrens 


ekoit vorbictc, d^ss Cor 


3 a 


Cio orvachn S 


subjoktiv schuldlos vers ne 


nicht bcssssc 
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auch nicht cic von Richter Jaelson 
cinc Ablchnung des Schuldspruchs oi: 


ut Aaa tiene 5 EE F + ae te 
Ci stcono incor com LAMCHUNKT, 


ihrer Zahl, Cor Bostrafun- zuzofuchrt 


Trotz aller Zwockmacs soit waccuns cucrfic. des ab 


Scnul@iccn such oin sohoupro 


>, wi jetzt zur lornfraso zu kommen, 
enzuschen. Dic Phobliehkcit und Zulas 
Bocriffsbostirr:unc dcr verbriehcrisen 
verbrichsrisehon Charakters, 
folrcndc Punkte bowoissrhchlieh 
a) Das: 


vcrbroc! 


= - ^ "Jew 
o vorfolrmto: 


Pian’ 
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B) Dass eine gewisse Anzahl von Mitgliedern oder gewisse in eich geschlossene 


selbststaendige Gruppen diesen Verbaenden zirangsı weise oder unter Druck, durch 
Taeuschung oder durch Anordnung von oben beitraten, 

e) Dass eine gewisse Anzahl von Mitgliedern, ohne ihr Zutun, durch Verleihung 
der Ehrenmitgliedschaft der Verbaende, Mitglieder wurden, 

Da ich mir bewusst bin, dass es sich bei den zu entscheidenden Fragen um strai 
rechtliches Neuland handelt, glaube ich, dass wir bei der weiteren “urchfuehrung 
der Beweisaufnehme noch manche #nrezung erhalten werden. Es wird daher zieckmaess’ 
sein, wenn sich das Geriéht nicht: schon im jetzigen Stadium des Prozesses durch 


rete 


eine endeueltise Begriffsbestimmung a nl: send festlegt und bindet. 
O “oO 2 c 


3 
bitte ich, die "eisaufnahme im weitesten. Unfange zuzulassen. 

Abschliessend komme ich zu der Frage, wie die Beweis erhebung praktisch durch- 
gefuehrt und dass Anhoeren der Mitglieder nach Artikel 9 Absatz 2 des Statuts ver 
wirklicht werden kann. 

Die in allen Staaten fuer Strafverfahren geltenden Grundsaetze gewaehren je- 
dem Angeklagten vor Gericht gewisse Rechte. Die wichtissten Grundsaetze sind das 
Prinzip der direkten’muendlichen Verhandlung und das Recht auf Verteidigung und 
rechtlichds G&hoer,. Da nach meinen *usfuehrungen die wirklichen Angeklagten die 
Organisations-Mitglieder sind, muessen diese Rechte jedem Organisationsmitglied 
zugute kommen. Trotz dieser grundsaetzlichen Stellungnahme, die im 
noch eingehend des nasheren begruendet werden soll und bei allem Rechtsvorbehalt 

Verteidigung nicht, dass dies im Rahmen dieses Prozesses prakti 
unmoerlich ist. Eine Loesung muss gefunden werden, na chdem die Stastsrmwaltscha 


die Anklage gegen die Urganisationen auf Grund des Statuts in der vorliegenden F 


erhoben hat. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit, das Vorfahren durchzufuchren, 


t+ 


wobei das Ziel aller Prozessbeteiligten. nur sein kann, eine bestmoegliche Loesu 
zu finden, um sich den allgemeinen und nach diess icem Erachten unverletzliche: 
Gesichtspunkten moeglichst weitgehend zu nac ben, 

In diesem Zusammenhang ist sich die EE zung gerne ihrer Pflicht bewusst 


ebenso wie die Staatsanwaltschaft, nelfend fuer die Entscheidung des Gerichts zu 


arbeiten, 





UM (mp) 


Wenn nun auch der enorme Umfang des Personenkreises, der von der Anklage er- 
fasst wird, ungcheuere Schwierigkeiten zeigt, zu einer vernuenftigen Loesung die- 
ses Problems zu kommen, so muss doch eine genuegendo Beurteilungsgrundlage, sowohl 
fuer die Ziele der Organisationen, wie fuer die Taetigkeit und subjektive Zinstol- 
lung des einzelnen Organisationsmitgliedes gefunden werden. 

Um ueberhaupt im Verfahren voranzukoumon, muss daher der Versuch unternommen 
werden, durch Typisierung zu einem Foststollungsergebnis fuor dio Gesamtheit zu 
kommen. ‘ir verkennen nicht die grossen Schriorigkeiten, dio fuer cine gerechte 
Urtcilsfindung in der Benutzung einer typischen Erscheinung als Urgrundlage zu 
finden ist. Untauglich wacre jeder Versuch, vor dom Gerichtshof aus dor Fuelle 
herenzuzichender Zinzolzougon ein Bild ucber die typische: Erscheinung zu erhalten. 
Man zann unseres Erachtens dio Pinzol-Boweisaufnahmo nur oortlich und zeitlich von 
dem hiesigen Tribunal trennen, Einen Weg hierzu kann die genauc Befragung der Ein- 
zelmitglieder an den Stollen ergeben, wo sio, was fuor die meisten Organisationen 
zutrifft, zur Zoit in grosser Anzahl leben, nacmlich in den verschiedenen 
Wir glauben, dass die Foststellung dor Einzolfaollo in ciner fuor don Gerichtsge- 


brauch sichersten Form derartig vorgenommen werden kann, dass in jedem Lager oin 


Zo 
oder mehrere gecignete Sprecher diese Arboit ucbernehmen, und zwar selbstvorstaand- 
lich unter änleitung und Mitwirkung der bestellten Verteidiger oder ihrer Assiston- 
ten, und dass dann dio Vortrauonslouto dom 
Tacetigkeit und subjektivo “instcllung dor 

W. “ag, um oin mocglichst klares und govissonhaftos Bild 
hierucber zu erh-lton, der waere, dass dieso Vortrouonslouto ucber dio hauptsaoch- 
lichen, nunmchr von dor Anklagebchoerde spozifiziorton 4nklogopunkto eidesstattlich 
Versicherungen der Lazerinsassen aufnehmen. Dic Vortrauonslcuto koonnton dann als 
Zeugen, unter Si.d, insbesondere bekunden, in welchem Prozentsatz nach don abgogobor 
eidosstattlichen V.rsicharunsen did oinzolnon Lagerinsassen an den in der anklage 
genannten kriminollon Handlungen beteiligt waron odor ucberhaupt etwas davon wuss- 
ten, Sicher sind dabei auch gewisse Schwierigkeiten zu beruccksichtizeon, 

Um oin wahrheitsgetreues Bild zu crhalten, wird man dem oinzolnon Lagerinsas- 
son den Argwohn nehmen muessen, dass sic durch cine wahrhcitsgemacsse Bekundung dor 


Anklazobohoordo fuor ihre eigene Porson Eetorial fuer ihre eigene Verfolgung 


ten koonnen, 
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ir πα] Όση os daher fuor zweckmacssig, dass, sofern dic oidosstattlichon Vor- 
sicherungen dom Gericht als Urkundenmaterial cingereicht werden sollen, dio Staats- 
anwaltschaft dio Erklacrung abgibt, dass diosos Material nicht fuor Zwecke der 
persoonlichen Strafverfolgung verwendet werden wird. 

Diese Erklacrung wuerde solbstvorstaondlich mit "einer Immunitact fuor dic ein- 
zelnen Mitglieder verbunden scin. Der einzelne Lagorinsssso wuerde jedoch dic Go- 
wissheit haben, dass er durch seine unter Eideszwang abgegebene Erklacrung sich 
nicht fuer ein zukuonftiges Strafverfahren solbst beschuldigt. 

Sollte die Anklagebshoerde sich diosem Vorschlag nicht anschliessen, so wuerde 
die Mocglichkeit bestchen, sich ohne Vorlogunz dieser Urkunden auf das Zeugnis 
der Vertrauenslsute zu beziehen, die dann ucber das prozontuele Verhacltnis dor 
an kriminellen Handlungen oder Planungen Betoilizton odor Nichtbetciligten Auf- 
schluss geben koennten, 

VORSITZENDER: Da Sic nicht mehr ganz zu Ende gekommen sind, halten wir os fi 
beste, wenn wir jetzt die Sitzung fuer lo Minuten unterbrachen. 


(Worauf um 15.30 Uhr eine Pause eintritt) 


DR. EGON KUBUSCHOX (Verteidiger der Roichsregicrung): V or der Untorbro chung wies 


ichmf cinen Vorschlag fuer cine Ty^isiorung hin, der os leichter machen wuc ordo, 
dic Handlungen joner zu erkennen, dis innerhalb dor Botro chtungen dieses Gerichtes 
stehen, 

Dicsc Boweisaufnahme muossto sich zweclkmac uf oi genuegonde ^nzahl von 
Lagern in allen Bosntzungszonen erstracken, Aus dem Ergebnis dieser Bowoisaufnahmo 

aus dor typischen Erscheinung der Schluss gozogen werden, bezuozlich 

der kriminellen Tactigkeit und Haltung dos einzelnen !itzliedes dor Organisation 
oder im Gegensatz hierzu, zur gleichen Zeit, cine & bezueglich des 
Vorhandenscins oder auf das Vorliegen de Nichtvorlicgen des verbrecherischen Cha- 
rakters der Organisation, 

Stimmt dio änklagevortrotung soweit der Verteidigung boi, so gloube ich, dass 
wir auf dicse Weise cine Beweismoéglichkeit fuer dio beweiscrheblichen Fragen gofw 
den hactten, dio sich auf positive und negative Elemente zu orstrockon hactte, 


Sowcit dic Vernchmung von Logerinsassen nicht ausreichen sollto, was fuor dio 


eine oder andere Organisation in Frage kommt, besonders abor fuer dio Si, so kacmc 
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die Vorhoerung won nicht verhafteten Organisationsmitglicdern in Frage; auch fücr 
hier wuerde sich voraussichtlich oin gecigneter Weg finden lassen, der dann dic 
Durchfuchrung oder Aufgabe des Gerichtes ermocglichen oder orloichtorn koennte, 
DR. ROBERT SERVATIUS: Ich spreche fuer das Korps der Politischen Leiter, 

Ich moschte zu den Fragen Stellung nehmen, dio das Goricht zur Diskussion go- 
stellt hat, Es ist mir noch nicht mocglich, zu don tiefgruondizen und wohldurch- 
dachten Ausfuchrungen Stellung zu nehmen, dio Chiof-Justico Jachson heute hier vor- 
getragen bat, Ich moechte hierauf nicht auf kurzem Wege antworten, aber das Goricht 
wird Verstacndnis haben, wenn ich und eine Reihe von Kolloson d 
nach dem Studium des Materials hierzu Stollung zu nohmon, Violloicht gibt uns das 
Gericht dio Mocglichkeit, dios nachzuholen, 

Ich moechte jetzt zu don F agen in einem mehr technischen Sinne Stellung nch- 

nachzukommen und auch fucr dic Verteidizung ‘Antwort auf dioso 
geben, 
In der ersten Froscist zefragt worden, welches Beweismaterial zusolasson 
werden soll und welche von den Beweisen hier im Hauptprozess vor dom Tribunal 
ben worden soll und welche in dom nachfolcondon Individurlvorfrhran. 
Dic Antwort ist, dass dio Boweiso jeweils orhoblich soin mucssen 
dor Kriminalitact. Untersucht man don Begriff "verbrecherisch", so ervit 
sich, dass es einen strafrechtlichen Tatbostand nicht gibt und nicht geben kann, da 
es sich in Wahrheit um oin Werturtcil handelt, wic boi der Frage, was gut und 
schlecht ist, 
auch nicht verpflichtct, auf Grund 
eines orwiesenen Tatbostondos zu voruboilon, sondern es hat os in das Ermossor 
Tribunels gestcllt, cine Entscheidung zu troffon, indem os sagt, dass das Tribunal 
die Organisationen und Gruppen fuor verbrecherisch erklecren kann, und nicht fucr 
verbrscherisch orlincren muss. 


Es zeigt sich also, dass hier dam Tribunal eine 
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gestellt ist, die sich grundlegend von der Taeti koit eines Richters unter- 
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scheidet e 

Der Richtet ist ‘czwungen, bwin Vorlegen cines vom Gesctz bestimmten 
Sachvcrhalts cine Strafe auszurpechen, das Tribunal soll crst fuer einen 
Sechverhalt dic Strafbarkeit festlegen, aufgrund deren cin Gericht svacter 
cine Strafe verhacnscn soll, 

Bine solche Aufgabe ist aber dic Tactiskcit cincs Gesetzgebers, und 
nicht cines Richt rs, Das Tribunal stellt wic cin Gesctzzcebir fest cine 
matcriclle Strafrochtsnorn. 

Danit schafft das Tribunal dic "Vorfanrons(;rundlazo" fucr don Richter 


im Individuslverfahren, so wie dcr GosctZ(;obor mit cor Strafbostinnun; gegen 


o 


1 


den Dich dic Verfahrenszrundlasc fuor dosscon Vorurtoilun; schafft, 
Gleichacitig ist damit dic"Bewéislast" umgckchrt" ua dcr Dicb wird 
nicht nit dom Einwand schocrt, dass der Diebstahl nichts unrcchtces sci, 
etwa Biccntum Dichstahl ist." 
Tactizkcit des Tribunals hicr cine sesctzecbcrische ist, 
daraus, dass auch ohne Einschaltung ces Tribunals cic Gite 
natarmaechto mit sleichem Erfolg hastten bestimmen kocnnen, dass alle Hite 


3. 


glieder enisationen_weren ihrer läütglicderschaft vor Gcricht gestellt 


werden koonntcrt, 


Das am 2h, Dozcmbor 195 von Aen Kontrollfat fucr Deutschland 


no Gesetz Nr. 10 bostocti;t liese „Auffassung, denn hicr ist bereits das 
fuchrun;;sscsctz zu dom von don Tribunal orvartcton Blankog 

Dor Bizenart der cesctagcberischon Aufgabe entspricht os auch, dass 
sich Justice Jachson in fruchcron Ausfuchrun;;en ouf Zreckamaossiske orw2ogun- 

cine Παπάπσοο verlangt, um die idtzlioder der Organisationen 
stollen gu kocnnen. 
Es sinc rochtspolitischo E woorungen, dic cas Tribunal anstellen mus 
in; beruht auf moralischen Grundsactzen, aus denen sich 


Organisation verbrocho 


Zur Foststcllun; des Tatbestandes erhebt der Richter Beweisc. Dor 
Gosotzgober muss das Gesetzcsmatcrial sammeln, Der Richter kann auf Grund der 
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ihm vorgeschriebenen ¢csetzlichen “cerkmale leicht fos ststellen, wos zum Nach-= 


weis dieser “crkiale crheblich und was cs daher als Beweis zulassen muss, 
Besceichnend ist, dass dio Feststelluns hier in dieser Sache Schwierigkeiten 
nacht, Der Gesetzgeber vorfuo: ls ler Richter. Er betrachtet dio 
Zrschoinun;cn auf ihre Strafwuorci¢kcit und fuor ihn sind alle Erscheinungen 
erheblich, cic fuer don Inhalt scincs Gosctzcs von Bodlcutun: sind, 

Hicrboi muss cr sich oin Gesamtbild dcs sanzen Stoffes machen und die 


Wuerdicun; dicser Vorgannge von dor nuten und schlechten Seite betrachten. 


Grundsatz dor Gercchtickett i la 1 der Schuldise bestraft 
wird. Will der Gosctz;obor das c Lehen, so muss cr untorsuchen, ob durch 
soino Anor'nun. auch de wicise betroffen wird, Er muss daher auf dic 
Binwendungen singchen, Cio jeder Verbrechcr machen kann. Dor Schutz 
losen crfol;t in dio Schuld 

cuums nachscwiesen worden muss, Wenn nich cr ausdruccklich cine 
Haftun; ohne Verschulden beabsichtict. 


cines lienschen ist Strofwubrd 
widen triff das ist ihn nachzwwci ogenannte Ei:wand, dass 
cinen 
terial prucfen, 
solchen aussergewochnlichen Lassnabuo fuchrto. Dor Ua anc des zu 
‚on “nterials, also dio Beweisaufnahno, haenıt von Inhalt ces Gosctzós 
tem Taster abor oin Vorscbulcon trifft, ist ii 
nachzuweisen, Dio Tootun:; einos “enschen ist strafbar. Cb ^ 
Verschulden trifft, muss ihm nachzewiesen werden. Dor sogenannte Einwand, ca 
er cen Tod nicht gewollt habe, bleibt ihm offen. Will cr Gesetzgeber cinen 
solchen Einwand nicht zulassen, so muss cr selbst das “atorial prucfen, das zm 
cincr solchen ausserzowochälichen “assnahne fuchrte, Der Unfang des zu pruc- 
fendon iiaterials, also Cie Beweiszufnahn a hacngt vom Inhalt ces Gosctzos 
das erlasscn werden soll. Insowcit, in den spacteren und incivicuollon Ver- 
fahren alle Ginwaende offen bleiben, braucht sidh das Tribunal nicht nit 
ihnen zu befassen, Zs muss aber beachton, wie weit cer Scehul?losc in indivicu- 


ellen Verfahren Rochts:arantion ha dic ihm vor cin.r nserechten Bostrafun- 


Schuctzt, Unbodin:;t muss das Tribunal auch das VorZrin cn pruofen, mit com das 





TI 


itrliod im spaetcren Verfahren ausgeschlossen ist, In einer Vorwegnahme dieser 


28 Feb=\-SF-3, 


Befugnissc dos Tribunals, ist gber bereits in dem erwaechnten Gesetz Nummer 


10, schon cine Bestimmung; ergangen, wonach jedes Iät-lied bestraft worden kann, 


Dabei sind die Strafen schon festsesctzt, von denen wir schon in 


D 


hergehonden Vertraegen z.hocrt haben. Es sicht danach so aus, als ob das Trie 
bunal lediglich en bloc cin Urtcil sprechen koennte, ohne cin Recht zu cinor 
Modifczicrun;; zu haben und damit ohne cinen Einfluss auf die gesetzrcbende 
Wirkung scinos Spruchos zu besitzen. Einc solche Auffassung wicdorspricht 
aber wohl don Grundgedanken cer Yalta-Konferonz, dèr doch wohl cor war, dio 
Gosetzscbungsbofugnissc auf das Tribunal zu uchortrasen. 

Gerade um dem Prinzip dcr Gerechtigkeit Haltun zu verschaffen, nacm- 
lich nur cic Schülcigcn zu bostrofon und zwar ouf Grund cinor Prucfung dor 
Vorhacltniss., durch Anhocrung der betroffenen Mitslicdor, 

Des Tribunal muss cahor cin Recht haben, dic Voraussetzung 
barkeit im cinzclucn festaustcllen und die Ei:wendungen sclbst zu bestimmon, 

sium offen bleiben sollen und das Tribunal muss auch dio Ausvir- 
besrenzen koennen, durch Rocolun; der Strafon. 
claube, Justice Jachson hat sich he 
der dem nicht ontgesenstcht. Nach dem Sinne dos ctu Qarf das Tribunal abor 
auch nicht sx Verantwortung auf dio Individucllen abwaclzen, in den os 
praktisch cick hoicun; diesen Gerichten ucborlacsst, boi denen Zusarmon= 
sotzun; durch Röchtsanscha Schr verschiodcen s sin koonnon, Den lit 13 οὐ 


dcr Organisation ist scrade de ο inzurscunt, hicr vor don internationale: 


Mlitacr;cricht ;ohoort zu werden und zwar nit Rucck&icht auf dic Bedeutung 


cer Entscheidung, cic fucr alle Faclle cine schwere moralische Verantwortung 
enthaclt, Wio weit soll sich das Tribunal mit com liatorial dcr Bowcisaufnahno 
befasscn. Ich "lau da ‚as Gericht zur Feststellung des Strafwucrdicon 
cas Typischs untersuchen muss, wachrend das rein Incividuclle, dem spacteron 
Verfehron ucborlasscn vor on k: 

Dic Trennung des Typischen vom Individuellon ist abor nicht loich, 
denn das Vorbrin;en dor, Lt Lieder hat hacufiz cino -oppolto Bedoutun: 
So kann das Vorbrinz;on cines lätsliods "es haben don vorbro cherischen Zweck 


der Organisation nicht gekannt", bedeuten, cimmal, d oin golcher Zwock nich" 
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bestanden habe, ancererscits h, dass das Mitslicd von dom t atsaechlich 


* SA να παρῇ AT Y TRUM TAL 1 fan Temi sos πα oe } Ke 
vorhandenen verbrecherisch W koine Kenntnis schabt habe, 


Das erste ist cincHinwand, dcr die Organisation betrifft, (er zweite cin rein 


nersocnlicher, 
Auf Grund dieser Ausfuchrungen mocchte ich dic Frage 1 dos Tribunals 
wic folgt beantworten; 


4. 


Einen Tatbestand dor Krininalitact im st recht hon Sinne kann cs nicht 


“oben; dio Foststcllun; der Kriminalitact ist ο Feststcllung dor Straf- 
iskeit 2ls cosctag¢eberische Aufsabe des Tribunals. Beweis 


prozesstechnischen Sinno ist in Wahrheit cic ofung des Gesetzgscbungsmateria. 


Gruppen und. Organisationen gehoeren, 





BEE? II 


In welchem Umfang das Tribunal selbst pruefen muss, haengt davon 
ab, welchon Umfang und welche Wirkung es seinem Spruch geben will 
und kann. Nur was atypisch ist und fuer rechtspolitische Erwaegung 
nicht von Bedeutung ist, kann dem Individualverfahren ueberlassen 
werdene 


Frage 2 und Ss 


Unter Punkt 2 und stellt das Tribunal eine Frage bezueglich der 
o o 


Beschraenkung des Kreises dor Mitglieder und der Zeitspanne der 


odor ob Ans Tribunal selbst den Urtcilsinhalt beschrnenken kann. 
Ich glaube, Justice Jackson hat sich heute darucbor gencussor 


dass das Gericht dioso Boschracnkungsbefugnis hate 


Die Staatsanwaltschaft hat sich aber bozueglich der politisch 
Leiter das Recht vorbohalton, im Fallo einer Poschraenkung bozuoge 
lich dos Porsonenkrsises gegen dic hörnusgelasscnen Mitglieder 
spaeter andere Vorfahren oinzuloiton, oder sonstigo Massnahmen zu 


troffen a 


Ein solches Rocht Ist don Anklacgorn in Statut aber nicht 
eingornoumt; cs stoht much im Widerspruch mit den natucrlichen 
Bofugnisson des Tribunals mit seiner Entscheidung auch den Froi- 
spruch zu vorbindon, eine Bofugnis, dic nicht durch Ginen Vorbcha 


dor Stantsanwaltschaft beseitigt worden kann. 


Durch cinen solchen beschraenkenden Antrag kann aber auch 
nicht das zu prucfende Bewoismatcrial boschraenkt werden, denn d^ 
Urtoil ueber dio nngeklagten Organisationen kann dieso nur als 
Ganzes orfnssen. Es ist nicht nngnongig, nur kranke Splitter cinc 
Gruppe wachrend oinor Ausnnhmozoit horauszugroifon und trotzdom 


dio Organisation fuor vorbrochcrisch zu orklacrene 
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Dass dns, was als Gruppe oder Organisation zu orf: 

von dom Trmessen der Stantsa nwaltschaft abhnongig, orgibt sich 
auch aus Art.9 Abs. 1 des S,ntuts, wonach dcr vorbrochorisceho 
Charaltor nit dor Tat cinos Eauptangoklagton im Zusammenhang 
stohon muss, Dios kann nun so vorstnnden worden, dass dic Orgenis: 
tion in ihrom Porsononkpois und 

Houptangokl^gton booinflusst scin muss. Dios zu cntschciden ist 


aber nicht Sacho der Stantsanwaltschaft, sondorn dos Tribun^ls,. 


Ich moochte hicriach dic Fragon 2 und 3 folgendcrmassen 


peantwortone 


Eine Bogrenzung der inkriminierendon Zeit hacngt nicht von cinom 
Antrag der Anklacger ab, das Tribunal kann und muss dic Zoitspanr 
sclbst boschraonkon, worn dio Orgonisationon odor Gruppen nicht 


wachrend ihres ganzon Bostchond strafwucrdig 


nisation oder 

nicrond weren, 

Frage ὃς 

Fucr dic 3ogronzung dos Porsonenkre 

dic Bogronzung 

Das Tribunal kann dio UrtoilswirXung bei allen Gpuppen und Orga- 
nisationen aus oigonom Recht bezrenzon. Es muss dic Bogronzung 
vornohmon, wenn dio Bohandlung dos Houpt^ngoklagton in seinor 
Eigenschaft als Organisnationsmitglied bostimmto Kreise richt 


inkriminic ος 


Eino Begrenzung dor Ankl^gó oder der Urtcilswirkung begrenz 
nicht dic Bewcismittel als das Bourtoilungsmotcrial fuor dic 


Gruppen oder Orsanisntionen, 


Das waren dic Ausfuchrungon, dio ich zu don gestellten Frhg 
des Tribunals machen wolltce 
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Τοῦ moochto nur noch 


don Antrag of rochtl 


auf cinsugchor 
Mitglicd cin 
anisntion furr 


Dio Entschcidung ist dom G 


Ace 


AVS 


t dic 


een Jar 
σος 
„nhoemuns 


ist dio Voraus 


worden kann 


. 
vor und von 


bunal nicht auf 


Mchrhoit dcr botroffc 


kleoron, muss 


dcnschn! 


will darum 


vor, sondorn 


verursnchone 


ic 


Druck und 


Bcekanntmnchuns Anscordnot 


4. 


be h 


konntc ich noch nicht 


a 
2 


Justice Jackson hat 


yorde mick 


antracec 


den falsche: 


non dadurch 


"tLlichsto von 511οᾳ 


heute 


ein 


TZ 


zu cincr Frage Stollung nchmen, n^chm- 


S 


iehos Vorhoor, wonn das Gericht mir go- 


ich Artikcl 10 dos St^tutos kann 


vor Goricht gestcllt werden, 


vorbroochorisech crklocrt wordon iste 


one A uf ? 


ericht ucbörtrngen. Die wosontlicho 


Anhocrun Ohno dieso 


ng dor Mitgli: 


Y^ 
te 


ein Trtoil nicht mocalich. Das 


dur chacfuchrt 


50 000 Antrac 


Damit das Tri 


Schluss kommt, dio ucdcrwicgende 


CH cigond schuldig zu ore 


ne ‚Schuld auf das loi- 


Dotroffoncn stritton wird. 


hr 
MY 


dazu goßuchrt 


gon und ich wirdo ze 


Sacumen oder Vsrschulden dcr Botrof 


Intorossonlosigkoit oder “Missachtung 


m . 
+atsachor., dic 


mange 


Dic im Rundfunk zu Beginr 


Recht gchoert zu wor 


den Int 
war von 


dicso. Boka 


iıntmachung 
sto LE Ne 


vorschiodono Dokumente 


ΤΥ 


Norge 


noch informiorer 
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aufkommen. ber so mit dio Botroffcnon Kenntnis von ihrom Recht 
orlangt habon, w^ s ihnsn offenbar bishor nicht mocdlich, 
antraoge dom Goricht zuzuwönden, 7 bait der damnligen 


bestand noch Join Postvirkchr zıis on don oinzcolnon Zonen 


gibt houte noch koine Postvorbindung mit Oostorroich. 


reich muosson sich cbonfaAils ,^ntnausondc von ^ntrnczon bofindon. 
In derBokanntgsnbo an dic sanisrtionc: ind nls Ersntz fuo 
Stvorbincungon wci Woso £ dio Einbringung 


antraese vorgceschen. Boide habon sich nls unzurcichend orwicson, 


μας. habon nun dis Asuptschuld an dcn fchlondon Antencgon. 


Mitelicdcr, sollton ihro Äntrncgc bei 
oinroichon, Mir ist 


^ Ro ^g m ^ ^ ^ 
Ο1ΏΡΩΡ gon 


cn und 


N WA E A^ 
Tranrzocs!ischon 


us Long, 


uchzsrlasscn. 


Ich wiil_mit violc: chwicrizkcitcn nur oin markentos 
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anfuchren, Ans oinon Einblick in dic Sachl^gc gestattct. In einom 
Lager haben ungofachn 4 000 Mitglioder dor vorschicdonon Orgnnisn“ 
tionon im Novombor 1945 gcbcton, ihr Rocht goltond machen zu ducre 
fone Mir ist vor cinigon Tagon in dom Lager von cinom Yachoffizior 
berichtct worden, dass damals koino Antracgo gcstattct worden scic 
woil dio inhafticrtcn dos L^gors, mit nicmandon nusscorhnlb dos 
Lagors in Vorbindung troton durften., Zub Woitcrg^bo dos Antrages 
sci ein Bofohl crfordsrlich, os lng aber koin solcher Bofchl vor, 


und man hiclt sich stronge ^n dio crlnssoncn Vorschriftcn. 


Ein voitcror Grund ist, dss untc» dicscn Umst^ondon dic 
Botroffonen gowisse Nachtcile bofucorohtoton, Es ist dio Bcsorgnis 
vorh^ndon, dass dic CIC dio Leute verfolgen wuordo, dio Lntrnogo 

hacttcne Dioso Bcsorgnis wir insbosondcro dndurch ^us; 


golocst, dass dio Bekanntgabe dos Rochtcs, /ntrnege zu machen, 


den Aintracstollorn in keincr Woise Immunit^ot vorloihon wucrde. 
2 


swirkung zcig hicr ruch insbesondere vonsciton 
frolem P ofindondon Mitglieder, von denen nur 
Antracge oingog^ngon sind und dann noch hroufig kamon 


© 


anonym odor untor falschen Namene 


hke i 
davon untorrichtctc, dass dic gonannton Bofucrchtungen unbegrucne 
dot sind, sodass dio Betcilgung allcr gesichert ist, damit cine 
falsche Entschoidung vormicdon wird. Hicrmit worde dor grosso 


Wangol an Antracgon behoben werdene 


ius all dom crgibt sich, dass bercits dos ο rsto Stadium der 
Antragstollung so schwere Mangel gezeist hat, dass die Rochts- 


thowric illusorisch iste 


Aber auch soweit Antracoge vorlicgon d dicso soweit worte 


los, und zwar "us folgendom Grund: 
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Das Tribunal hat suf Grund der Antraogo uobor dio Zulassung 
zum Gchoor ontschiodon. Dios kann aber praktisch nur goschohon 
on, 
wonn dioso \ntrnogo mit Gruondon vorsohon sind. Solche Grucndo 
Tor Lon jedoch, oder sind unbr^uchbrr. Boi cinom Toil dor Antracgo 
ist nicht cinmal dio Frage dor Mitglicdschnft in dor Orgnnisntion 
und dor bucrg.rlicho Boruf zu schen. Dioso mangoh^lfton intracgo 
koonnon auf cine „nordnung dos LaAgorkommand^nton zuruockgcfuohrt 


worden, wonnch i ] T M NEN : 
` nur cin Block odor Sammelnntracgc zugol^sson sind 


odor vorgcschriobono Formon nuszufucllon sind. 
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Fuer alle Betroffenen, ob inhaftiert oder nicht, ist aber insbesondere auch 
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aus dem Grunde eine sinnvolle Begruendung nicht moeglich, da die Beschuldigten 
nur wissen, dass ihre Organisation verbrecherisch gewesen sein soll, dass sie 
aber nicht wissen, worin diese Verbrechen bestehen sollen. Soweit laengere 
Ausfuchrungen gemacht worden sind im Einzelfall, so sind sie gegenucber den 
Reibon vermutlich innerhalb gerichtet, 

Ur hier Abhilfe zu schaffen, sind von Seiten der Verteidiger ihnen be- 
kanntgewordene Lager besucht worden, um aufklaerend zu wirken und um sach- 
dienliche Informationen zu erhalten, Die hierbei zu ueberwkndenden Hindernisse 
moechte ich uebergehen, Ich moechte nicht auf die Beschraenkung der in den 
Lagern zur Vorfuegung stehenden Zeit und aehnliches eingehen; ich muss aber 
crwachnen, dass der Erfolg des Besuches der Lager insofern ausgeblieben ist, 
als die in den Lagern im Anschluss an den Besuch abgegebenen cidesstattlichen 
Versicherungen und sönstige schriftlichen Ausfuehrungen der Mitglieder bis 
heute nicht in meine Haondo gelangt sind, obwohl mir in einen Fall bekannt ist, 
dass sie dem Lagerkommandanten ueberreben worden sind, Unter diesen Umstaenden 
steht fest, dass heute, ueber 3 lionat& nach Beginn des Verfahrens, noch nicht 
die technischen Grundlagen des Verfahrens fuer die Verwirklichung der Anhoerung 


der Mitglieder gegeben sind, Die Verteidiger der grossen Organisation sind Auch 


wohl nicht in der Lage, diesen Rueckstand in kurzer Zeit wieder einzuholen, 


Andererseits ist das tatsacchliche otoffgebiot acusserst unfangreich, so bei 


2 


den politischen Leitern, wo etwa 15 20 Kategorien vorhanden sind, wie Ar- 
beitsfront, Propagandaabtoilun::, Orcanisationsabteilung usw,, die in ihren 


Funktionen dargestellt und auf ihre verbrechorische Natur untersucht werden 


nucssen, Dies alles kann nicht vernachlaessigt worden und selbst der Anschein 


einer weniger sorgfacltigen Behandlung des Gegenstandes muss vermieden werden, 


Darauf, ob die Schwierigkeiten, die der Verteidigung selbst entstanden sind, 


dass sie bastirmte Rechtsfra.en erst jetzt von der Anklage erfaehrt, will ich 


int} DN e EE " 7- : e : TP e 
nicht einschen,. Gerade die inhaftierten Mitglieder der Org 
o -2 


anisationen haben das 


&roossto Interesse, dass ihre Sache Schnell entschieden wird, Trotzdem sche 


ich mich unter den obwaltenden Verhaeltnissen gezwungen, einen Antrag zu stellen 


und zwar beantrage ich die Verhandlungen gegen die Gruppen und Organisationen, 


die fuer verbrecherisch erklaert werden sollen, von dem Hauptverfahren als be- 


sonderes Nachverfahren abzutrennen,. Dieser Antrag steht auch im Einklang mit der 
o 
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besonderen Art des Verfahrens, von dor ich einleitend gesprochen habe. Meinem 
Antrag noechto ich einen Vorschlag uebor die Ermoeglichung des rechtlichen 
Gehoers anschliessen, Hierzu bin ich veranlasst, durch den heute lorgen ge- 
machten Vorschlag, die Anhoermnz durch einen haster (ich nehme an, einen Ge- 
richtsoffizier der alliierten Armeen) durchmfuchren, 

VORSITZENDER: Bitte wicderholen Sie das noch einmal, 

DR. KUBUSCHOK: Zu meinem Vorschlag sche ich mich veranlasst durch cinen 
Vorschlag, der heute Morgen gemacht worden ist, ueber die Durchfuchrung der An- 
hoorung der Mitglieder in den Lagern. Es soll danach ein Master, das ist offen- 
bar ein Gerichts-Offizier, diese Vernehmungen durchfuchren. Ich kann mich diese 


Vorschlag 


nicht energisch genug widersetzen und meiner Ansicht nach, ist es 
cincs der Hauptrechte des Weasel dicora selbst scine Informationen zu holen 
und das Recht jedes Angeklagten, mit seinen Verteidiger gu sprechen, Man wird 
es nicht verstchen koonnen, wenn dic Allierten, dic die Anklage betreiben, 
gleichzeitig fuor die Verteidigung tactig werden, Man kann nicht erwarten, 
dass oin Offizior, bei alle Objektivitaet, ein solches objoktivos Gefuchl 
aufbringt, dass er den Angeklagten informicrt und fuer ihn Verstacndnis hat, 
fuor seine Gefuehle, 

Nein Vorschlag geht dahin, Bei jeden Lager sollte ein deutscher Anwalt 
bestellt werden, der von den Hauptverteidiger seine Informationen bekommt und 
in dem Lager die Inhaftierten unterrichtet und die Informationen sammelt. Dann 
kann in verhaeltnismaessiz kurzer Zeit eine Auswahl des liaterials durch den 
Verteidiger erfolgen, sowohl was die Personen anbetrifft, die hier auftreten 
koennen, als auch das waterial, das dem Gericht als Beweis vorgelegt werden 
kann, Eine Ausschaltung der Verteidizer scho ich in dem Vorschlaz, der heute 
lorgen hier gemacht worden ist von Suiten der Staa sanwaltschaft, und ich 


muesste eingehend daruebor nachdenken, wie ich mich zu oinem solchen Vorschlag 
gegenueber der Verteidigung stellen sollte, 
DR. wERKEL (Verteidiger fuer die Ge 


Bezuaglich der allgemeinen Fragen ueber die Zulaessi;keit, eine Organi- 


sation als verbrecherisch zu erkla 


eren, ueber die Fra en der technischen Durch- 


a ο a “Val «es hal no Le o c 1 1 1 
fuehrung der Bewoiserhebung und ueber den allgemeinen verbrecherischen Charakte: 


Ger Organisationen, beziche ich mich auf das, was meine Kollegen Dr, Kubuschok 


und Dr. Servatius gesagt haben, Ich habe hier nur noch einige Erklaerunzen vor- 


zubringen, 
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Bezueglich der Frage der Antraera moechte ich aus meiner Erfahrung 
sagen, dass es auch mich cigcnartig boruechrt, dass die Zeitcauer, die zwischen 


der Abfassung der Antraege in den einzelnen Lagern lig&t und dem Eingang der 


Antraege bei den Verteidigern, dass diese Zeitspanne ausserordentlich lang ist, 


Wir haben, um nur ein Beispiel zu er ;chnen, vor wenigen Tagen Antraege aus 
einem Lager in Schleswis-Holstein be! mmen, die zum Teil im November und De- 
zember abccfasst wurden, Ich selbst Frbe, um Informationen zu bekommen, von 
hier aus, Briefe an die Laser gericht 20. Die Briefe sind vor 5, 6 und.7 
Wochen Abgegangen, eine Nachricht ha ; ich bis heute nicht bekomen. 

Aus dem Lager Hersbruck zum Bei..iel weiss ich, dass bereits im November 
ein ausfuchrlich besruendeter Antrag won Angchocrigen dor SS und Gestapo 
aweeks Vorladung an die Verteidiger abgesandt soin soll, wie mir glaubhaft 


zus;csichert wurde, Weder der Verteid‘.ser der SS, noch ich, haben diesen Antrag 


Es liegen schr wenige Äntraege von 140 11ο gerade der Gestapo vor, 
Es ist meines Erachtens mit cin Grund dor, dass zweifellos dio weitaus groesse- 
ro Zahl der Lagcrinsassen nicht wissen, dass sie in dem Progess vertreten 
und. verteidist sind; denn diese Bekanntmachung die an diese Lager hinaus- 
gen ist, erfolgte im November vorigen Jahres, Die Verteidiger der Or- 
ganisationen sind aber orst, lte Beschluss vom 17. Dezember 1945, aufgestellt 
| Richtigkeit meiner Ansicht ergibt sich schliesslich meines 
Erachtens aus folsendems 
t vor ca. 3 Wochen in eir^r deutschen Zeitung cin Artikel ueber 
der Organisationen orschionen und in diesen Zeitungsartikel steht 
wHrtlich: "Organisationen sind Ja bekanntlich in dom Nuernberver-Prozess 
nicht vertreten." Wenn also schon die Presse nicht weiss, dass seit Monaten 
die Verteidiger der Organisationen hier sitzen und auch wiederholt hier schon 
am Rednerpult gesprochen haben, wie viel weniger koennen es die in den her- 
metisch von der Aussonwolt abgeschlossenen Lagern befindlicheh Lazerinsassen 
wissen, Das waere das, was dazu vorzuoringen waere, 
Auch ich stehe im uebricon auf dem Standpunkt, dass die Frace, ob hier 
die Organisationen in ihrer Gesamtheit angekla gt werden koennen, ein absolutes 
Novum in der Rechtsgeschichte ist und dass os etwas ist, was in scinem Umfange, 
in scinem Ausmass und in seiner Auswirkung an den Grundsaeulen des Rechtswesens 


ructtelt, Noch dazu sollen Organisationen verurteilt werden, die seit nahezu 
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Jahresfrist nicht mehr bestehen. Im Strafverfahren aller Kulturstaaten ist es 
tzung, dass der Angeklagte noch lebt, Tegen einen toten Angeklagten 

cin Verfahren nicht stattfinden 

Nach der heutigen Behauptung dos Herrn General-Staatsamwaltes Jackson sollen 
die Organisationen πα und 55 zum Beispiel fuer die Judenliquidation im 
Osten verantwortlich sein und es wird darauf hin; ;ewiesen, dass man bei der 
hillionenzchl der zu Tode gekommenen Juden und der Unmoeglichkeit der Feststellur 
der Taotor, die Organisation η als solche verurtsilen muss, um zu ciner Bo- 
strafunz der Schuldigoen zu :;olangen. Selbstverstaendlich ist die Vertoidirung 
davon ueberzeu;t und geht von dom Standpunkt aus, dass die Schuldiren bestraft 
werden muessen, aber auch nur die Schulcigon, Tatsache ist zum Beispiel, dass 


H EI . 


bei einer Einsatzgruppe des SD, dem dic Locsunz der Judenfrasc im Osten obla;, 
durchschnittlich etwa 250 Angehoerice der Gestapo waren, Bei ciner Gesamtzahl 
von ctwa 45 - 50 000 unzehoerizen der Geste st das also eine vorschvindond 
geringe Zahl, Es wuerden also bei einer generellen Verurteilung, beispiels- 
weise der Gestapo, ueber 45 000 und mehr Leute betroffen, die mit dicser Sache 
absolut nichts zu tun hatten, h beziche mich auf da 
mocrders, dessen man nicht habhaft worden kann, und 
fosteenommen und vorurtcilt wor on soll, Ich bitte, mit Auecks: 
sehr beachtlichen und wichtisen us sfuchrungen, die heute seitons der Anklage 
fuer dis Frage der Organisationen gomacht worden Sind, mir zu genehniscn, 
Eingang des Sitzun, otokolls noch noctigenfalls Stellung zu den Punkten zu 
nchman, 
jn wenigen Punkten moechte ich heute noch Stellung nehuen, 

2unaechst zu der Zeit, wachrend de lie Gestapo als vorbrochoris ch betrachtet 
werden soll. Hier muss ich oehaupten, dass cie Gestapo mindestens 
Jahre 1939 eine auf Grund Gesetz geschaffene egale Institution va^, 
auch so, dass dio anklage sich aus sschliesslich auf Verbrechen bezicht, die also 
erst nach rio esberirin der Gest Apo zur Last gelegt werden, Die Anklaze hat ferner 

ENDER: Ich glaube, ds waere besser, wenn Sie ee letzten Satz 


Wiederholen wuerden, 


DR. MERKEL: Bezuc- glich der Zeitdauer bitte ich in erster Linie festzustellen, 
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dass die Gestapo bis zum Jahre 1939 nicht als verbrecherisch angesehen werden 
kann, weil sie eine auf Grund Reichsgesetz geschaffene, staatliche Organisation 
im ehemaligen Reichsgebiet war und auch die Anklage ihr ja lediglich Verbrechen 
zur Last legt, die erst Seit Kriegsbezinn entstanden und besansen wurden, 

Dic Anklage hat ferıer heute Schreib- und Buerokraefte aus der Anklage 
ausgenommen. Ich schliesse mich dem an, Es entspricht dies cinem bereits 
im Dezember von mir -ostellten intras, Ich stolle weiter anheim, nicht nur 
diese Schreib- und Puerokraefte, sondern saemtliche angestellte herauszunchnmen, 
denn der Grund, we&halb die Anklage diese reinen Buerokracfte fallen liess, 
ist doch zweifellos der, dass nach der Ueberzcurung der Änklascbehoerde diese 
Jucrokraefte mit dan der Gestapo zur Last gelegten Verbrechen nichts zu tun 
haben, Es waere weitcrhin z? ueberlesen, ob die Verwaltungsbeamten der Gestapo, 


iie ctwa 70 % des Porsnnalbestandes ausmachten, von der Anklage herausgc- 






noraen werden sollen, Die saemtlichen, etwa 500 hicr vorliegenden Ant aege 





slich von solchen Verwaltungsbcemter. Diese Beamten waren nur 
auf dem Gebiet der Verwaltung fachlich ausgebildet, kriminelle Kenntnisse waren 
bei diesen nicht vorhanden sie waren auf diesem Cebict auch nicht 'eschult, 


Sie konnten zur Verfolgung irzendwelcher' strafbarer Ha:dlungen nicht cinge= 


mas ds ee MT 
OU Lo werde La 


veil sie keine Zxekutivgewalt hatte „ Sie waren lediglich in 


Personal-Anzelegenheiten und Wirtschaftssachen taetig; Personalanzzlegenheiten, 


zum Beispiel, die Einstellung von Beauten, Befoerderungen und Entlassunzen 
in Wirtschaftssachen, nacmlich verwaltung der Haush-zltmittol, Errochnunz der 


Gehalts- und Lohnlisten, Vermiotunc von Dienstwohnungen usw, Das sind 


vi wD 


b ve. il GL 


Sachen, die mit Exelutivgewalt, die 14 4nkla;e der Geheimen Staatspolizei 


zur Last gelegt werden, nicht 


In "Po oe E η my Ἱ ha June D } 
aas geringste zu tun haben, loines Erachtens 


ist es genau so gerechtfertigt, diese Leute auszunehmen, wie es bezue.:lich 


co 
der Schreib- und Puorokraefte der Fall ist. 


p CRS lip, E erue. cr e NS e . : : 
Noch einen Gesichtspunkt moechte ici kurz streifen, das ist die Frare 


der Freiwilligk it, die eine grosse Rolle spielt. Mr. Justice Jackson hat in 


seiner Erklherung vom 7, duni 1945 an den Praes 


unter anderem folgendes gesagt: "Vorbaende, wie die Gestapo und die SS waren 


Le κ» | Ak Dye EX * . To . D 
Aampi-Org&nisationen und setztón sich au: freiwilligen, von besonderer Eimune 
[s á RECH E E o o6 


1 2 kA rhe d a} O Aia ur Y vq C T d 
und fanatischer Hingabe an di: Cewaltrlaene, zusammen." inwieweit dies auf die 


ἐν 
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S$ yzutrifft, weiss ich nicht, Fuer die Gestapo trifft cs aber bestimmt nich zu, 


denn die Gestapo war eine von dem Angeklagten Goering auf Grund des 


vom 23. April 1933 geschaffene, staatliche Einrichtung. Es war eine 


iw 


behoerde, genau wie die “rininal-Polizei, der die Verfolgung von Verbrechcn 


oblag, oder der )rdnun:spolizei, der die Aufrechterhaltung des Verkchrs oblag 


Sie bestand zum weitaus svoessten Teil aus Berufsbeamten auf Lebenszeit, die 


Teil schon viele Jahre vor der Schaffung der Staatspolizei im Polizei- 


und die bei der Errichtung der Polizci und im spaeteren Verlauf 


pi 


ehoerde kommarniiert oder versetzt wurden, 


in Deutschland geltenden Beamten-Gesstz mussten sic diesen Ko- 


mandierungen Folge leisten. Disse Boanton waren also niemals fre iwillic zur 


stapo gegangen, es kann sich in Hoochstfalle vielleicht um 1 % der Mit- 


glieder handeln, dic freiwillig 
» 


LLL. 


waren, aber 98 % waren Mitglieder auf Grund 


der Gescetzbestimmung, zwanzsweise, zur Polizei kommandiert 
ich heute vorzubringen habe. Ich mir aber noch den 
Vorbehalt machen zu duorfon ant ausfuchrun:;en spaeter noch 
innal zmrueckzukor 
VORS i. ZENDER : 


Nun wird sich 


(Woraufhir 





